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Zur neuen Venkschrist der Alliierten.
U$ Karlsruhe , 17. Juni . Abermalz spielen sich in ihrer neuen Denk -
? N' t die Alliierten als die Richter der Welt und Deutschland ? aus .

W 1- ' ;' 0en deutsch?» Regieruugslerter und mit ihnen alle ehrlichen
Politiker haben nicht zezsgert , jenes Maß der Schuld Deutsch-

^ nennen und anzuerkennen , das vor einem klaren , unge -

K " und gerecht wägenden Blick tatsächlich für unser unglückliche?

f 1 V.' [)U 4' kfc| Û lv Ivill UwVl lliijjliti ' . ijj" 1 !
u,7 tf n Schick 'alsschlage , der uns getroffen hat . nicht mehr an . Zu

^ uns durch Erziehung und Erkenntnis bewußt , das? man Dehler
'

^ <nschliches Irren nicht nur bei anderen suchen und sehen soll,
^ rseits muß aber auch das Recht !eine Geltung in der Welt be -

Zum Prügelknaben braucht sich Deutschland nicht herzuaeben ,
dp,

"" ich , da das selbllverfertigte Unschuldskleid der Entente durch-

jü
' ohne Flecke» ist. Auch diese sind durch keine Wasser der W H

^ .
' ' Ijeviien und werden nie eine Zier der europäischen Kultur und

" : .Matten darstellen .
j , V le Alliierten beginne .r ihre Begleitschrift mit einer einseitigen
tJj ;

«9ur 0 des Krieges . Sic wssen ganz genau , daß Deutschland giin -
urj,

;E ? nd besseren Erfolg versprechende Gelegenheiten gehabt hatte ,
-k? in

''n Europa die Hegemonie zu sichern"
, als gerade die des Iah -

Utf .'i Es hat sich aber stets zum Frieden bekannt und die Kräfte -

v ' c " f anderem Boden gesucht, als . auf dem Schlachtfelde . Aber

tiiw
6lcie Art der Krafimeßung unc. des Vasess hat unseren Gegnern

|j, .
t -bagt . Mehrmals hatten die Reibungen bis nahe zum Auf -

Iü> y
" ^cs Lunkens geführt , aber immer war es die Entente gewe -
. den Berichten ihrer eigenen Diplomaten zufolge , zurückzuckte ,

iiy, , R
el* a aber , weil sie unbedingt den Weltfrieden wahren , sondern

i ' t
"

; bessere Umstände abwarten wollte . Allein sie tut seht , als ob es
fctll !

" c vor 1914 keine eigene Geschichte gäbe . Dem Borschlag der

Sä, ;,?
1'11 Regierung , die Schuldfrage yor einen internationalen

^ Serichtshok z,i erörtern und zu klären , ist sie ausgewichen , sie
Cs vor . Richter in eigener Sache zu sein . Für Gewissensreinhei >:

ti - ..as von ihr selbst stets hochgepriesene Gerechtigkeitsgefühl spricht
J { ei nicht.

Iidjjj
s

. Öi« einzelnen Anschuldigungen anlangt , so lohnt es sich wahr -
>i» mehr , darauf einzugehen . Jedem einzelnen Punkt läßt sich
ttQl/. ^

' ch starker für die Gegenseite gegenüberstellen . Die Engländer
b. . ! i. Zt . damit , die Reihe der Fliegerangriffe eröffnet zu haben ,

wird nun Deutschlands dieses „Verbrechens "
, der Erste gewe ^

l'Vip
1 ' n* beschuldigt . Die Entente fnt nachloeizb .ir Dum -Dum -Ee
^

' wendet , sie hat die Hungerblockaoe .iber Deutschland ver -
hat die Welt mit Liigennachrichte -l iibergzssen , und beson-

k-!^
' '
^ nkreich die deutschen Kriegsgefangenen wie Mörder und

.
be behandelt . Die Weltgeschicht -?. die troß allein die unge -

Leistung des deut '
chen Bolkes während vier Kriegsjahren einer

Feinden so erfolgreich standgehalten zu haben , anerkennen

Sa
' feiner Zeit auch den Böllern der Entente die Gegenrech -

es jet t̂ die Alliierten tun , aber überwinden kann man sieKV

1Leb

präsentieren . Den Gesetzen der Weltsittlichkeit kann man Hohn

13nff -j Uptcr der Entente aus ihren Krieg -sieden jene Sätze her -
rj . ^ en, die ihr schrofses, unnachgiebiges Verhalten während der

. . . Pi.-.i . . „ L . t .« . - er. ' <y>*

KtUp „ Pharisäer und Zöllner , das alte Gleichnis wird einmal wieder
^ tst̂ ^ nswahrhcit nachweis «n . Es ist Pharisäertum , wenn die

C115 Verhandlungen stützen und rechtfertigen sollen . Es ist Pha ^

i
'
l ' ^ enn sie frühere , zum Aufpeitichen der Gemüter bestimmte

Ms>,̂ ' Ute dafür anführen , um ihre Umgehung der für den Waffen -
Abschluß gültigen und von ihnen selbst anerkannten 14 Punkt ?
SU beschönigen oder begreiflich zu machen . Die Welt ist aui

[% i(
? t durch solche Kunstgriffe nicht zu täuichen . eine neue Schuld

^ en heran , für deren Folgen und Ausgleich die jetzigen^ oer in Paris allein die Verantwortung tragen .

weitere Text dsr Lutente-Yenkschrift .
^ ^ sailleg , 17. Juni . Orlando erklärte , als vierter der

7 >»fc,
•a

£ Rer : »®? ' r werden den Frieden erhalten , wenn unsere
i ^ en ^ e^ en , daß die Menschheit das Recht und die Pflicht

feigen die Fortdauer der Ursachen zu schützen , die diese schreck-
S aji«| t

ci ei
. bewirkt haben und daß das vergossen ? Blut von Millio -

vx ,ei^ nicht nach Rache schreit , sondern die Verwirklichung des
i eals fordert , für welches die ' es Blut fo hochherzig vergossen

d?"
dcx

'^ !vcnn eS sich um eine gerechte Anwendung de ? KeseszeS
>/ !He!» .,

^ ^ dervcrgelt !lng handelte , würde niemand daran denken ,
s/'^ brfirf Methoden brutaler Gewalt , hochmütiger Öerrschsucht zur
fc

3' i' i{ fap 'P der Freiheit eines Volkes anzuwenden , Methoden und
f;,

'
!' die ganze Welt gegen die Zentralmächie aufgebracht

j ; J 11® Welt wird anerkennen , das; es zur .Herstellung der
fc

U'
ltitf , ttng nicht genügt , wenn derjenige , dessen widerrecht -

fh '̂-.icT;;,- j
^tlt

(25>ntui :gcn scheiterten , erklärt , er habe auf seine Absicht
i^ iin nk . ie Fraaen . die das friedliche Leben der Nationen in

ert »i
" berühren , müssen , wenn sie einmal gestellt sind , die Lö-

s/ welche die Gerechtigkeit erfordert . Gerechtigkeit ist
politische Basis für die Begleichung der Nechnun« dieses

R,
' rt'Cn Krieges .

r ®' t )>:
' ^

Vjßl
'ctt verlangt die deutsche Delegation , Gerechtigkeit , er -

v .
' ^ e Delegation , habe man Deutschland versprochen ,

^Gerechtigkeit zuteil werden , aber es muß eine Ge-
$ bW " * ° ^ c ic ' n - Gv muß eine Gerechtigkeit sein iür die Toten ,

tii.v tt fitv 'T'vrtii/^»-rtS ^ r» Srt «i »4rwundeten , für die Waisen , für alle Trauernden , damit

tr,
" preußischen Despotismus lxireit wird , damit den

^ lr^ .
tfu . T̂ echiigteit öu ieil werde , die heute unter der Last einer

J ° lf j
Ichnwnfcn , die 30 Milliarden Pfund betrage und die

oc7 rr- t
^cn urüssen . um die Freiheit zu erhalten , damit Gcrech -

C &
c" iitit! '̂Cri ^ llioneii von menschlichen Wesen , deren Heim .

^
^ abe die deutsche Grausamkeit geplündert und zerstört

^ ' ^?ben die alliierten und assoziierten Mächt ? Nachdruck-
^eir» °chsel Deutschland als allererste Bedinguno des Vertrages

^ ^ "gz ^ . ° er Wiedergutmachung bis zur äußersten Grenze seiner
•tili - der IV » -i ubernehmen muß denn die W i e d e r g u t m a ch -
ie » 2ktit verübten Schäden ift Hauptbestandteil der Ge-

die om - dringen sie darauf , daß die P e r s ö n l i ch k e i -
i
^ ' ' ensichtlichsten die Verantwortlichkeit für den Angriff

^ die die Akte der Barbarei und der Unmenschlichkeit ,
in Cl echt ; »

chc P ^ tei in der Kriegführung angewendet bat .
^"» L^ ' llseit überantwortet werden , der sie bisher

e nicht unterzogen worden sind. Deshalb muß sich auch

Karlsruhe , Dienstag den 17 . Juni 1919 .

Deutschland während einiger Jahre gewissen Tinschrän ^
k u n g e n und Sonderbe st im mengen unterwerfen .

Deutschland hat die Industrien zugrunoe gerichtet und die Fa -
briken der benachbarten Länder zerstört . Es hat sie zerstört nicht wäh¬
rend des Kampfes , sondern in der überlegten und gebilligten Ansicht
seiner eigenen Industrie zu ermöglick .en, sich der Märkte . dieser Län -
der zu bemächtigen , bevor sich deren Industrie von der ihr zugefügten
Verwüstung erholt haben würde . Deutschland hat seine Nachbarn
alles dessen beraubt , was es benutzen und fortführen konnte . Es zer-
störte Schiffe aller Nationen auf offene ? See , wo keine Reitlings -
Möglichkeit für die Passagiere und Besatzungen vorihanden war . Es
ist nur gerecht , daß die Wiedergutmachung ersolgi uro . naß die so
mißhandelten Völker für gewisse Zeit gegen die Konkurrenz einer
Nation geschützt werden , deren Industrien intakt sind und sogar durch
entwendetes Material aus Katzien Gebieten verstärkt wurden .

Wenn darin eine Art Beladung für Deutschland liegt ,
so hat es sich dies selbst zugezogen . Jemand muß die Folgen des Krie -
ges tragen . Wer soll leiden ? Deutschland , oder jene Völker , denen
Deutschland Schaden zugefügt hat ? Allen denen , die das Recht auf
Gerechtigkeit haben , die Gerechtigkeit nicht geben , heißt die Welt neuen
Katastrophen ausliefern . Wenn das deutsche Volk selbst, oder irgend
eine andere Nation davon abgehalten werden soll , den Spuren Preu -
ßens zu folgen , wenn die Menschheit von der Ueberznigung befreit
werden soll, daß ein Krieg für egoistisch? Zwecke zedem Staate erlaubt
sein soll, wenn die Nationen wie die Individuen sich unter die Herr -
schast des Rechtes stellen können , wenn in naher Zukunft die Berjöy -
nung und Beruhigung in Frag ? kommen sollen , dann wird dies ge-
schehen, weil diejenigen , die die Verantwortung des Friedensschlusses
»regen , den Mut gehabt haben , darüber zu wachen , daß die Gerechtig -
keit nicht verdreht werde , um den bloßen Vorteil eines feauemen Frie¬
dens willen .

Die deutsche Denkschrift behauptet , daß der deutschen
Revolution Rechnung getragen werden müsse und daß das deutsch:
Volk nicht verantwortlich sei für die Politik seiner Regierung , da es
sie von der Macht gestürzt habe . Die alliierten und assoziierten Re -
gierungen erkennen den eingetretenen Wechsel an und freuen sich
dqien . Diese Aenderung stellt eine große Hoffnung auf Frieden
und Ordnung in Eurova dar , aber sie kann die Begleichung des Krie -
ges an und für sich nicht berühren .

Die deutsche Revolution wurde aufgeschoben , bis die
deutschen Armeen im Felde geschlagen waren , bis jede Hoffnung auf
den Eroberungskrieg , Gewinn zu ziehen , dann geschwunden war .
Während de ? Krieges , wie auch vorher , hat das deutsche Volk und
seine Vertreter , die dem Kriege günstig gesinnt waren , Kredite be -
willigt , Kriegsanleihen gezeichnet , allen Befehlen ihrer Regierung
gehorcht , so grausam sie sein mochten und sie teilen die Verantwort¬
lichkeit der Politik ihrer Regierung , welche sie in jedem Augenblick ,
wenn sie gewollt hätten , stürzen können .

Wenn diese Politik der deutschen Regierung erfolgreich gewesen
wäre , so bätte sie das deutsche Volk mit ebenso viel Begeisterung be -
grüßt , wie es den Ausbruch des Kriegs begrüßt hat . Das deutsche
Volk kann daher nicht verlangen , weil es seine Regierung gewechselt
hat , nachdem der Krieg verloren war , daß die Gerechtigkeit nun erfor -
dere daß er der Folgen seiner Kriegshanblnngen ledig fei .
* ~ ®

,! % .? iri £ rt € n und ajsoziierten Mächte wlien des -
halb dafür , daß der Friede , den sie vorgeschlciaen haben , wesentlich
ein Frie .de der Gerechtigkeit ist . Sie sind nicht weniger überzeugt
davon , daß es sin Reibtsfnede ist gemäß den im Augenblick des
Waffenstillstandes angenommenen GruMätzen . Man kann nicht an
den Absichten der alliierten und assoziierten Machte zweifeln als
Basis der europäischen Neuordnung den Grundsatz an -
genommen zu haben , die unterdrückten Völker zu be -
freien und die nationalen Grenzen so viel als möglich
entsprechend dem Sinne der interessierten Böller zu ziehen , indem
jedem Volke alle Erleichterungen geboten werden , um national und
wirtschaftlich ein unabhängiges Leben zu führen .

^ Diese Absicht wurde eröffnet in der Rede des Präsidenten vom
viamiar 1918 , wie in den in seinen folgenden Reden erwähnten8 .

Prinzipien der Neuordnung , welche die angenommenen Grundlagen
des Feiedens gewesen sind . Ein Memorandum hinsichtlich dieser s? ra -
gen ist dem Schreiben beigelegt . In Anweirdung dieser Grundsäbe
haben die alliierten und assoziierten Regieningen Bestimmungen
getroffen , um

Pale » « > s » nal ' HSngigrn Staat
wiederherzniftellen mit einem freien und sicheren Zngang
zu m Meere . Alle von u n z w e i f e ! l>,i f t deutscher B e .
völkeruna bewohnte » Gebiete , mit Ausnahme einzelner
isolierter Städte und gewaltsam erpropriierter und inmitten unzlnei -
felhaft polnischer Gebiete errichteter Kolonien wurden Deutsch -
land gelassen , lleberall wo der Wille der Bevölkerung Zweifel-
Haft ist , wird eine Volksabstimmung vorgesehen .

* Die Stadt Danzig wird die Verfassung einer freien Stadt
erhalten , ihre Einwohner werden als autonom anerkannt wer -
den . Sie werden nicht in die Herrschaft Polens übergehen
und werden nicht einen Teil des polnischen Staates
bilde » . Polen wird gewisse wirtschaftliche Rechte in Danzig erhalten .
Die Stadt selbst wurde non Deutschland losgelöst , weil
kein anderes Mittel möglich war , um einen ireien und sicheren Zu -
gr. n .g zum Meere zu bewirken , den Deutschland einzuräumen ver -
sprachen hat .

„„
Die deutschen Gegenvorschläge stehen in vollem

Widerspruch > zu der für oen Friedensschluß angei ' ommenen BasisSie wollen , daß aroße Mehrheiten von zweifellos polnischer Bevöl -
kerung unter deutscher Herrschast bleiben würden . Sie verweigern
einer Nation von über !.'0 Millionen den Zuoong zum Meere deren
Nationangehorige längs des aanzen zur Küste führenden Weaes
in der Mehrheit sind, um die Verbindung von Ost - und West -
Preußen zu erhalten , deren Handel immer hauptsächlich zur See
erfolgte . Die Gegenvorschläge können daher von den Mächten nicht
angenommen werden .

Die deutsche Note hat indessen die Berichtigung begründet ,
die vorgenommen werden wird betr . der Behauptung , daß

Obers chlesien ,
obwohl von einer polnischen Mehrheit in der Proportion von? zu 1 ,
d . h . 1 250 OCf) gegen 650 ODO gemäß der deutschen Volkszählung vom
Jahre 1910 bewohnt , deutsch zu bleiben wünscht . Die Mächte wil -
ligen darein , daß d^e Frage , ob Oberschlesien ein Bestandteil Polens
oder Deutschlands bleiben soll , durch Abstimmung der Bewoh¬
ner selbst entschieden wird .

Das von den alliiertem und assoziierten Mächten vorgeschlagene
R e g i m e für das

:» o . ^ at,rga »,c <.

Gebiet des Saardeckens
soll 15 Jahre dauern . Diese Anordnung wurde als notwendig er ,
achtet , zum Teil als Teil des allgemeinen Wiedergutmachungsplanes ,
zum Teil als Kompensation , die Frankreich für die systematische
Zerstückelung seiner Kohlengruben zuerkannt wurden .

Dies Gebiet gelangt nicht unter französische Herrschaft , sondern
unter die Kontrolle des Völkerbundes . Diese LösunA
hat den Vorteil , keinerlei Aktion in sich zu schließen, trogdem Frank -

reich das Eigentumsrecht an den Gruben zuerkannt wird . Außerdem
hält sie die wirtschaftliche Einheit des Saarbeckens aufrecht , welch« für
die Interessen der Einwohnerschaft wesentlich ist. Nach Verlan ; von

15 Jahren wird die Bevöllerung , welche in der Zwischenzeit
unter der Ueberwachung und Regierung der Gesellschaft der Nationen
die Kontrolle ül>er ihr - örtliclren Angelegenheiten ausgübt hat , volle

Freiheit besitzen, um zu entscheiden , o5 sie Vereinigung mit

Deutschland , Vereinigung mit Frankreich oder Fortsetzung
des im Vertrage vorgesehenen Regimes wünscht.

Die Gebiete , welche man >ion Deutschland
an Dänemark und an Belgien

zu übertragen beabsichtigt , wurden teilweise gewaltsrm von Preußen

genommen und einverlerlit . Die ll xrtrao .ung wird ersolgen , wenir

sie da -- Ergebnis eines Entschlusses der Einwohner sein
wird . Dieser Entschluß wird mit solchen Vorsichtsmaßnahmen gefaßt
werden , daß die Freilpit der Abstimmung vetlständig sein w,rd .

Endlich sind die alliierten und assoziierten Mächte der Ansicht,
daß die

Eingeborenen der deutschen Kolonien

sich lebhaft dem . . .
Gedanken widersetzen , unter deutsche Overherrscha » t
zurückzufallen .

'
Die Tradition deutscher Verwaltung , die

deutschen Regierungsmetüoden sowie der Gebrauch , der von den Ko -

antwortung anzuoerttaucn . ihre Bewoizner zu erziehen und l .il <
den . Aus diesen Gründen sind die alliierten und assoziierten Wacht«
nicht gewillt , diese Vorschläge abzuändern , außer in den angegebene ' ,
Punkten .

Die Vorschläge betreffend das
internationale Regime See Flusi

bilden eine ErBn -xanq Mn Terriiorialreglement . Es ist konform
den GruMätztm des Friedens wie sie angenommen wurden , sowie
mit dem in Europa in Kraft befindlichen ösientlichen Recht , daß die
Vinnenstaaten auf den ihr Gebiet durchfließenden Flüssen Zugänge
zum Meere erhalten . Die alliierten und assoziierten Regierungen
betrachten deshalb die von ib »»cn vorgeschlagenen Arrangements als
von grundlegender Bedeutuirg für die freie Entfaltung der neuen
Kontineiitalftaaten . Außerdem haben sie keine Verletzung der Rechte
anderer Uferstaaten zur Folge .

Vorkehrungen .die die Teilnahme der Vertreter der Ufer ,
st a a t e n in den F l u s- k o m m i s s i o n e n vorsehen , bilden eine
Gewähr dafür , daß die allgemeinen Interessen in Betracht gezogen
werden , dock, sind in der Ausführung dieser Bestimmungen einige
Aenderunscu an den ursprünglichen Vorschlägen zugebilligt worden .

ES hat den Anschein , daß die deutsche Delegation den Sinn der
wirtschaftlichen und finanziellen Bedingungen in erheblichem Maß »

mißdeutet hat . Es besteht bei den alliierten und assoziierten Mächten
in keiner Weise die Absicht . Deutschland zu er -
drosseln und es zu verhindern , im internationalen Handel dir
Stellung einzunehmen , die ihm zukommt , voxausgeseht , daß es die
Bedingungen ix'£ Friedensverträge ? erfüllt und vorauZgefedt eben-
falls , daß es seine Methoden des Angreifen ? und Nnsichreißens auf »
aibt , die feine geschäftlichen . Methoden , wie seine politischen Methoden
charakterisier ! .

Es ist die Absicht der alliierten und assoziierten Mächte , daß
Deutschland eine gle i ch m iisi i g e Behandlung genieht
inbezug auf den Einkauf von Rohmaterialien und den

Verkauf von Waren unter dem Vorbehalt der zeitlich bereit »
eingeführten Maßnahmen , die im Interesse der durch Deutschlands ^
Taten zerstörten und geschwächten Nationen ergriffen worden sind.
Die tt . und a . Mächte wünschen , daß die durch den Krieg aufgepeitsch -
ten Leidenschaften sobald als möglich erlöschen und daß alle Nationen
an dem Wohlergehen teilnehmen , das aus einem Frieden hervor «
geht , wo jeder ehrlich den Forderungen de- anderen nachkommt .

Sie wümchen , daß Deutschland wie alle anderen Nationen sich
dieses WeMstwnde ? erfreue , aber auf Jahre hinaus wird noch ein
beträchtlicher Teil dieses Wohlstandes dazu dienen müssen , bei de*
Nachbarn die Schäden wieder auszubessern , welche Deutschland ver -
schuldete . Um ihre Ansicht klar zu gestalten , haben die alliierten un >
assoziierten Machte einen gewissen Teil der finanzielleir
uir d̂ wirtschaftlichen Klauseln des Vertrages ab »
geändert , aber die Grundsätze , auf denen der Vertrag be -
ruht , sind n n a n t a st b a r . Die Vorschläge der alliierten und asso-
stierten Mächte bezüglich der Wiedergutmachung umschließen keinem
falls seitens der Kammission des reparalion eine Einmischung in dar
innere Leben Deutschlands , wie die deutsche Denkschrift behauptet ,
sie bezweckt lediglich beiden Parteien die Bezahlung der Wiedergut -
machimg möglichst zn erleichtern . Sa muß sie ausgelegt werde ».

Infolgedessen sind die alliierten und assoziierten Mächte nicht ge-
willt . sie abzuändern , aber gleich der deutschen Delegation erkennen sie
die Vorteile an . die daraus erwachsen , wenn man so schnell wie möglich
den Betrag kennen lernte , welchen Deutschland z .ihlen muß und den
die Alliierten annehmen könnten . Dieser Betrag kann nicht so «
fort festgestellt werden , da die Höhe des Schadens und die Koste»
der Wiederherstellung noch nicht festgelegt tm £ en konnten .

Injolgdefsen willigten die a . und a . Mächte ein . Deutschland
alle notwendigen vernünftigen Erleichterungen zu gewähren
und ihm zu gestatten , sich ei » Gesamtbild der Verheerungen
und Schädigungen und in der Frist von vier Monate »
von der Vertragsunteriseichnung an Vorschläge für die Zahlung de»
von ihm verursachten Schadens zu machen . Falls man im Laufe voi»
zwei Monaten , ivelche der Inkraftsetzung des Vertrages folgen , z»
einer Einigung gelangen lann . wird die genaue pekuniäre Verant, -
wortlichkeit Deutschlands so festgelegt werden , falls in dieser Frist
ein « Einigung nicht Platz gegriffen hat . wird das im Vertrag vorgv -
sehene Arrangement ausgeführt iverden .

Die alliierten und assoziierten Mächte können der Forderung der
der deutschen Delegation aus s o f o r t i g e Z u l a s s u n g D e u t s ch-
l a n d s zur Gesellschaft der Nationen nicht nachkam «
men . Die deutsche Revolution wurde bis zum letzten Augenblick de»
Krieges verschoben und bietet den alliierten und assoziierten Mächte «
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leinerlei Garantie , daß sie eine dauernde Aenderung darstellt . Bei
lem augenblicklichen Zustande des internationalen öffentlichen Ge¬
fühls lann nran von den freien Nationen der Welt nicht erwarten ,
daß sie sich unverzüglich und auf dem Fuße der Gleichheit mit denen
assoziieren , welche ihnen so großes Unrecht zugefügt haben .

Jeidec Versuch . diefeZ Ergebnis in verfrühter Weise herbe,zufuh .
ieh würde das Anbrechen der von allen « ewmischten Beschwichtigung

.-lur verzögern statt es zu beschleunigen uird die alliierten und affo-
Kiiertev Mächte glauben , das?, wenn das deutsche Volk durch Hand -
lrmeen seine Absicht, die Friedensbedingungen zu erfüllen , lerne end¬
gültige Verzichtleistimg auf Angriffspolitik und seine Umw -nidlung
in ein Voll bekundete , mit welchem man au .f freundlichem ;? utze und
^ uter Nachbarschaft leben kann , die Erinnerung an die letzten Jahre -

iich fchtrcü vertr' ischen, und es möglich machen werde , in nicht
-ferner Zukunft die Gesellschaft der Nationen zu vervollstän -
t îgcn , indem man Deutschland zuläßt , . v -

Die alliierten und assoziierten Machte wünschen aufrichtig , da »
dem so sein möge . Sie glauben , dah die Zukunft der Welt von
-einem engen , freundschaftlichen Zusammenwirken
aller Nationen im Hinblick auf die Regelung internationaler

Fragen und die Begünstigung alle ? dessen, was die Wohlfahrt und den

Nutze,, der Menschheit berührt , abhängt , aber es wird hauptsächlich von
der Handlung des deutschon Volkes abhängen , den Zeitpunkt seines
(cintritts in die Gesellschaft der Nationen näher zu bringen .

Die alliierten und assoziierten Mächte erklären , dah die Blok -

kade Deutschlands eine gesetzliche Kriegsmahnahn , e

-st und nur infolge des verbrecherischen Charakters des von Deutsch -

land unternommenen Krieges und der von Deutschland durchgeführten
barbarischen Kriegsmethoden , jedoch stets gemäß dem internationalen
Recht verschärft werden muhte . >.

Schließlich erklären die alliierten und assoziierten Mächte , dah
ihre heute übermittelten Bedingungen ihre letzten
Wort « find . Sie haben auf Grund der Prüfung der deutschen
Gegenvorschläge bedeutende praktische Zuge -

st ä n d n i ss e für die Durchführung gemacht , diese sind in den Grund¬
linien des Vertrages gehalten . Der Vertrag , wie er heute ausgestellt
ist , repräsentiert den aufrichtigen Versuch , eine Herrschaft des Rechtes
zu errichten . Als solcher muh er im Wortlaut , wie er heute vorge -

legt wird , angenommen oder verworfen werden .
Infolgedessen erwarten die alliierten und assoziierten Mächte von

der deutschen Delegation binnen 5 Tagen vom Tage der qcoen -
wältigen Mitteilung ab eine Erklärung , wonach sie bereit ist . den
Vertrag , so wie er ist , zu unterzeichnen Geschieht das , so werden
die Vorkehrungen für die sofortige Unterzeichnung des Frieden -? in
Versailles getroffen werden , andernfalls stellt die gegenwärtige Mit¬
teilung die Kündigung im Sinne des Artikels 2 des Abkom -
mens vom 16. Febr . J919 über die Verlängerung des
Waffenstillstandes dar . Infolgedessen wird der Waffenstill -
stand ein Ende finden und die allierten und assoziierten Möchte wer -
den die Mahnahmen ergreifen , die sie für erforderlich halten , um
ihre Bedingungen aufzuerlegen .

Bliitterstimmen zur Antwort der Entente .
— Berli « . 17 . Juni . Zu der Antwort der Entente

sagt von den heute Morgen erschienenen , ganz wenigen Blättern
die „ Germania " :

Die Abänderungen des Vertrages stellen sich als etwas günstiger
dar , als die Melduirg -en von Havas erwarten liehen . Aber sie blei -
den doch noch sehr weit hinter den Erwartungen zurück. In einer
in ihrer Kürze fast unmöglichen Frist soll die

'
deutsch« Nationalver¬

sammlung und die deutsche Regierung sich schlüssig werden und Mar
über Bedingungen von solcher Tragweite und von solcher Härte .
Aber man wird in Weimar und Berlin auch alle Möglichkeiten in
Erwägung ziehen , die Im einer Verweigerung der Unterschrift ein -
treten würden . Noch gilt immer und in allen Fällen der oatz : Dah
zwischen zwei Üebeln das geringste au wählen ist .
Auch ist in Betracht zu ziehen , dah die Zukunft ganz sicherlich so aus -
sehen wird , wie sie auf dein Pariser Papier steht .

Der „ Vorwärts " führt aus , dah es eine Tatsache von weit -
reichender Bedeutung bleibt , daß der Parteitag mihezu einmütig
vie bisherige auswärtige Politik der Partei gebilligt hat . Noch ein -
mal sei in schärfster Form der uns von der Entente zugedachte Gr -
waltfriede zurückgewiesen worden . Ueber die Taktik , die
in , ferneren Kampfe um einen gerechten Frieden anzmoenden sei,
habe sich der Parteitag wohlweislich nicht ausgesprochen . Dies zu
bestimmen , werde Sache des Kabinetts und der Nationalversamm -
hing sein . Sollten jedoch die Sozialisten in der Regierung zu der
Ueberzeugung kommen . , dah auch der geänderte Friedensver¬
trag der Entente nicht unterzeichnet werden könne , so würden sie
much den Beschluh des Parteitages gedeckt sein .

Die Borbereitnngen zum Einmarsch der Ententetruppen .
Sch . Rotterdam , 17 . Juni . (Privattel .) Eine 5>avas -

SLpeschs von gestern abend meldet , daß Marschall Foch am
Mittwoch iir. das Hauptquartier abreist , um die m i l i -
tärischen Maßnahmen gegen Deutschland vorzuberei¬
ten . Der Pariser „Temps " meldet, zu den militärischen
Operationen gegen Deutschland stehen dem alliierten Ober-
befehlshaber Millionen Ententetruppen zur
Verfügung.

Basel , 16. Juni . Wie Sie »Agenre Centrale " meldet , sind
wn den Generälen Fach und Sir Douglas Ha ig für den Fall der
Nicht » « terzeichnvng des Vertrages innerhalb der gestellten !
Frist folgende Mahnahmen beschlossen worden : Strenge Blockade
» nd allgemeiner Vormarsch auf Berlin . Die Belgier ,
die zunächst Diisseldorf , Essen und Münster beseiten würde «, würden
aber Westfalen , vie Amerikaner über Wetzlar und Frankfurt , die
Franzosen über Hana «, Wiirzbnrg und Ulm marschieren : die Sri »
tische Armee würde mit den Belgiern vorrücken . (Frkf . Ztg .)

Von der Alliiertenkonferenz .
Sch . Rotterdam . 17 . Juni . (Privattel . ) Die „Times " mel¬

det am Montag ous Paris : Die A l li i e r te n - K 0 n -
ferenz wird am 12 . Juli geschlossen .

Elemenceau tritt nicht zuriick . c '

tu . Brüssel , 17 . Juni . (Privattel .) Die „Neue EorrUoondenz "
iir ermächtigt , aus authentischer Quelle mitzuteilen , dah die von ver¬
schiedenen Blättern verbreitete Nachricht , wonach der Rücktritt des
Kabinetts Elemenceau bevorstehe und Briand alle Vor -
bereitungen für die Neubildung de? Kabinetts getroffen habe , jeder
Begründung entbehre .

Für Haltung der Alliierten.
Wilson .

tu . Amsterdam , 17. Juni . (Privattel .) Havas meldet aus
Brüssel '. Wilson hat Paris verlassen und ist am
Montag morgen in Dünkirchen eingetroffen , wo er vom
K 0 n i g v 0 n Belgien und dessen Gemahlin empfangen
worden ist . Nach dem Besuch der ehemaligen flandrischen
Front wird sich der Präsident nach Brüssel begeben

WTB . Washington , 17. Juni . Reuter . Nach seiner Rück-
L«hr nach den Vereinigten Staaten wird Präsident Wilson
«ine Rundreise durch das Land antreten und Re -
den zuMnsten des Völkerbundes halten .

Zu der Rchsluiion des Zenawis Knor .
« Amsterdam, ' ? ^ , Juni . Nach einer Meldung des Pressebüros

Radio schreibt die „New Pork World " in einem Leitartikel , die Errei -
chung der Ziele , wegen der wir uns am Kriege beteiligt haben , wird
durch die Resolution des Senators Kn 0 x unmöglich ge-
macht . Wenn wir den Völkerbund umbringen , werden wir
viel verlieren und wenig Dauerndes gerinnen . Wir kämpften um

Frieden und Sicherheit nicht nur für diese Generation , sondern auch fih.
die kommenden Geschlechter . Wenn es uns nicht gelingt , diesen Zu -
stand zu erringen , dam , ist uns trotz aller unserer Siege alle ? miß¬
lungen .

Die „New Pork Tribüne " schreibt : „Die Anwälte der Regierung
sind außerstand «, einzusehen , dah die mit Lug und Prahlerei geführte
Kampagne ,zu Gunsten des Fried -nsvertrages in i h g l ll ck t ist. Das
Publikum lacht , anstatt Zu zittern , und der Senat amüsiert sich , anstatt

erschrecken .

Znr LÄge im Osten.
Zu den Kämpfen in Rußland .

WTB London , 17 . Juni . Reuter . Das Revterfche Büro erfährt
von amtlicher Seite , dah die polnischen Truppen in Ostga -
lizien an der Zlota - Lipa mehrere tausend Gefangene gemacht ,
viel Kriegsmaterial erbeutet und die Fühlung mit vier polnischen
Divisionen , die von Odessa herbeimarschiert waren , hergestellt
haben . Ein rumänischer Generalstabsoffizier sei als Vertreter Ru -
mäNiens in Warschau eingetroffen .

— Helsiugsors , 10. Juni . Ein russischer Funkspruch meldet , daß
die Truppen der Moskauer Sowjetregierung nach drei -
tägigen hartnäckigen Kämpfen Ufa eingenommen haben , was
als der bedeutendste militärische Erfolg der letzten Monate gelte . Bei
der Einnahme sollen viele Gefangene gemacht und grohe Mengen
Munition und Eisenbahnmaterial erbeutet worden sein .

WTB . London , 17 . Juni Reuter . Nach einem Telegramm aus
Omsk vom 9. Juni setzen die Truppen K 0 l t s ch a k 5 die
Offensive fort . Sie vernichteten mehrere rote Bataillone , Süd -
lich drangen sie nach Perm und brachten 12 rote Regimenter
bei Agayz in Richtung Sarapul eine Niederlage bei
und machten mehr als 1200 Gefangene . Die Uralkosaken schlugen
ebenfalls die Roten und machten .1000 Gefangene .

Der Grenzverkehr gegen Polen gesperrt .
WTB . Berlin . Juni . Nachdem die polnische Re -

gierung bereits seh mehr als 10 Tagen die Grenzen
glzgen Schlesien völlig gesperrt hat , andererseits
aber in größerer 'Zahl unlautere Elemente aus Polen die
Grenze auf verbotenem Weg « zu überschreiten suchen , um
Sabotage gegen die Verkehrsmittel der Eisen -
bah » usw . zv treiben und gegen Deutschland zu Hetzen , hat
das Generalkommando im Einverständnis mit den
Reichs - und Staatskommissaren mit dem beutigen Tage den
Grenzverkehr auch einschließlich des sogenannten kleinen
Grenzoerkehrs gegen Polen gesperrt . Für die Mich -
nahe war auch entscheidend , daß die große Zahl der unerwünsch -
ten polnischen Zuredenden die sehr schwierige Lebensmittellage
weiterhin rerschlechtert .

Ungarn . Elemenceau und die Tschechen.
Sch . Budapest , 17. Juni . (Privattel .) Ckemenceaus

N 0 t e an Bela K h » n f,at hier einen ungeheueren Eindruck gemacht .
De ? Bolkskomifsar für Aetcheres und seine Mitarbeiter hieiten die
Note anfangs für eine Mystifikation und liehen erklären , dah sie mit
Vorsicht aufzunehmen sei, l>is der amtliche Wortlaut der Note durch
die französische Militärmission überreicht werde . Man hält hier die
Note für das Eingeständnis der Ohnmacht der Pariser
Konferenz , ihren eigenen Verbündeten gegenüber . Die sranzS -
fische Note hat die R ä t e r e g i e r u n g aufo neue gefestigt .

unsere Schuljugend preis zu geben und wir werden den Kamp '

Jugend auck aufnehmen , nicht im Sinne der Mehrung der tiw J

Au » Mexiko .
WTB . Elpaso , 17. Juni . Reuter . Die Amerikaner hatten gestern

morgen bei Iuarez ein siegreiches Gefecht mit Rebellen
und machten viele Gefangene .

WTB . Washington , 17. Juni . Reuter . Die Truppen Vil -
las haben südöstlich Juarez die Flucht ergriffen und werden
von den Amerikanern verfolgt .

Die Geschehnisse im Reich . 1
Zum Kapitel der Steuerflucht ,

i) . Weimar , 17. Juni . (Privattel .) Der Reichsfinanzministev
hat der Nationalversammlung den Entwurf eines Gesetzes zur Ergän .
zung des Gesetzes gegen die Steuerslucht vorgelegt , die eine we-
sentliche Erschwerung der Bestimmungen über die Abwanderung
von Kapital ins Ausland bedeutet . Die nach § 5 des Gesetzes zu lci .
steyde Sicherheit soll bis aus 5 (1% des Vermögens des Steuer -
Pflichtigen erhöht werden . Dicjs Sicherheit soll auch dann geleistet
«-erden , wenn Tatsachen vorliegen , das; Vermögenswerte eines Steuer »
Pflichtigen dem inländischen Steuerzugriff entzogen werden sollen.
Weiter soll die Reichoregiernng ermächtigt werden , mit aus war -
tigen Regierungen ein Uebereinkommen wegen gegensei »
tiger Rechtshilfe bei der Feststellung des im Auslande befindlichen be»
wegliche« Vermögens der im Jnlande wohnhaften Personen zu schlichen.

Zur Bekämpfung des Bodenwuchers .
TU . Dresden , 17. Juni . (Priv .) Die sächsische Regie -

rung nahm mit der Reichsregierung Fühlung zur B e -
kämpfung des Bodenwuchers . Sachen arbeitet einen Ge¬
setzentwurf aus , welcher der Reichsregierunq vorgelegt werden
wird . Falls das Reich ihn ablehnt , wird Sachsen selbständig vor -
gehen . Das Gesetz beabsichtigt auch die Spekulationsgewinne den
Spekulanten wieder zu entziehen .

Evangelische KeneraZ'yr- ode in Baden.
oc . Karlsruhe , 17. Juni . Heute vormittag 10^ Uhr trat im Sitz -

uugssaal des Badischcn Landtags die Evangelische General -
s y n 0 d e zu einer kurzen Tagung zusammen , die von dem bisherigen
Vizepräsidenten , Dekan Sch m it t h e n n e r . den der Eeneralsynodal -
ausschus; zum Präsidenten bestimmt hatte , was auch die Zustimmung
der Synode fand , eröffnet wurde .

Im Namen des Oberkirchenrats begriisste er die Versammelten und
spracht daran anschließend da? Gebet , in dem er Gottes Schutz ouf un -
ler Land erflehte . Der Präsident stellte hiernach die Beschlußfähigkeit
der Synode fest . Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten ,
deren einziger Punkt lautete : Beschlußfassung über die Wahlordnung
für eine neue Landeskirchenvertretung .

Der Präsident des engl . Oberkirchenrats , Dr . Uibel , entwarf iir
seiner Ansprache ein Bild des Zustandes der Kirche beim Beginn der
Revolution und die Einwirkungen dieser ouf ihren Fortbestand unter
besondere : Betonung der Gefahr der Verwirklichung des Schlagwortes
„Trennung von Staat und Kirche "

. Hier sei die evgl . Kirchenverwal -
tung nicht untätig gewesen . Vier evangelische Pfarrer sind neben drei
katholischen Priestern in die Badische Nationalversammlung eingezo -
gen , Den Wünschen der Kirche ist die Landesuersammlung im allge -
meinen wohlwollend entgegengekommen , nur ein Hauptwunsch ist nicht
erfüllt werden , nämlich derjenige , den Religionsunterricht als Pflicht -
fach in der Verfassung verankert zu sehen . Wir hoffen , daß unseren
Wünschen bei der Verabschiedung des Schulgesetzes im Winter nächsten
Jahres Erfüllung wird . Immerhin sind wir in Baden noch gut dar -
an , in Sach

' en z. B . ist der gesamte Religionsunte : richt aus der
Schule entfernt worden . Vielleicht kommt uns aber die Erfüllung
unserer Wünsche von einer Seite , von der wir sie zunächst gar nicht er -
warteten , nämlich von der Deutschon Nationalversammlung . Dort
hat Abg . Naumann einen Antrag eingebracht , der den Religionsunter -
licht als schulamtliches Lehrfach eingeführt sehen will . Findet dieser
Antrag Annahme , dann ist der Religionsunterricht in der Schule g

'
sst-

chert . Eines ^ aber müssen wir hier erklären : Wir sind nicht

wiegt nicht so schwer, gegenüber dem sittlichen Zusc>mmenbn -« -
^

ist gesagt worden , die Kirchs hat versagt . Das ist nicht
Kirche war nur nicht stark, um nas Unheil abzuwenden , sie f

°a

stark genug gegenüber dem materialistischen Geist unseres
Wiederausstehung ist nur möglich im Vertrauen auf die W . r ' ung

Religion und des Christentums . Nur aufgrund einer stttl »« ^ ^ .
dergeburt kann unser Volk wieder iiochkommen. — An seinen ^
worten sprach Oberkirchenratspräsident Dr . Urbel die Hoffn«»» ..
daß die Gerhmidlungen sich im Geist der Eintracht abspielen ! ^
dachte schließlich noch seines Vorgängers Heloing und danlte ^
seinen Mitarbeitern . Mit einem herzlichen Begrüßungswoit »

Synodalen schloß Dr . Uioel seine mit Beifall aufgenommene W * -
^

Präsident Schrnitthenner dankte dem. Oberticchenratsprüsidc » .
seine Ausführungen und teilte mit , daß beal ' sichtigt , sei , am ^ ID

5 jc<
namsiag eine geheime Sitzung abzuhalten . Hiergegen wurde a

Mitte der Versammlung Einspruch erhoben . Es wurde betoni ^ .^
möge von geheiinen Sitzungen absehen , den Donnerstag L -si
und die Beratungen bis Mittwoch abeiid beenden . Ein Mde »«'

^
wurde hiergegen nicht laut . . nie # 1'

Namens des Verfassungsausschulses berichtete dessen ^ tt
Kamnerstenograph E . Frey , über die Vorlagen zur ® a '

0
nung , (Die gedruckte Vorlage wurde leider den Pressevertre .c „j
zugestellt . ) Der Berichterstatter wies in seinen Ausführungen
hin , daß die neue Wahlordnung eine Modernisierung der
darstelle . Männer und Frauin sollen unterschiedslos das gler$ , ^
liche Wahlrecht erhalten . Gegen die Einführung der Verhalt "

die schon 1914 von der kirchlich-liberalen Bereinigung gefordert ^
bestehen in einigen Kreisen lebh .rste Bedenken , die sich noch ^
Frage der Urwahlen verstärkten . Wie schon mitgeteilt woi ^

°
n,lii

winden drei Entwürfe von Wahlordnungen aucgearbeitet , d«

zur Debatte stehen. Nach den Aussiihrunge .i des Berichter ^a

es zu einer endgültigen Ueoereinstimmung im Verfassung ^
'

nicht gekommen . Von positiver Seite wurde aber eine Erklär ^
gegeben , wonach iie unter Zubilligung gewisser Sicherungen der

dein Urwahlprinzip zuzustimme » lufgrund dieser Erklärung ^
tete der VerfassungsauSschus ; einen Vermittelungsvorschlag a

die Urwahlen vorsieht , aber bei der Verteilung der 70 Abgeor ^
auf 7 Wahlkreise auch die KirchengememLen berücksichtigt , u

i
u

0 «.
persönliche und mündliche Anmeldung zur Wählerliste verlang -

Frey legte der Synode namens des Zerfaifungsausschusses nahe , ^
Vermittlungsvorschlag den folgend -:» Beratungen zu unterziey . . ^
diese gleichsalls im Geiste gegenseitigen Entgegenkomn ,ens zu >

wie dies auch im Ausschuß geschehen fei . ^ , flr
Präsident Schrnitthenner dankte dem Redner für s^ "

ren Bericht und eröffnete die Aussprache . ^
Abg . Pfarrer Wurt H-Bretien legte den Standpunkt der

Er wandte sich zunächst gegen ein Flugblatt der Mitte A*

das seiner Partei Herrschsucht vorwarf . m" ' *" ' "nnä
dar . Wäjß .

Ünscrein Volke könne ^
^

Holsen werden , durch die Rückkehr zu Christus . Bedauerlich ^ / gttf
wesen , daß die Verfassungsfragen bei ihrer Schwierigkeit so ^
und Arbeit m Anspruch nahmen und dadurch Die Erledigung n> jn
religiöser Fragen , wie Schul - , Religion ?- und Sitilichkeits ?r
den Hintergrund gedrängt wurden . Die Revolution hat , gn»
chen Grundbestand der Kirche erschüttert. An der Mitarbeit ■ , ^
änderung unserer Kirchenverfassung sind wir bereit , wenng jic
uns die Stärkung des religiösen Lebens an erster Stelle
Uebertragung des Frauenstimmrechts bei kirchlichen Wahlen ha '

seien Reihen nicht überall volle Zustimmung gefunden . Bei
ckenwahlen in Württemberg ist keine einzige Frau c-ewän -t
Auch ich bin dagegen gewesen , ebenso gegen die Verhälti ' iswa ^

,
^

die das Parteiwesen nur verstärkt wurde , wie auch durch die U

Unsere Einsprüche haben wir aber zurückgestellt und auch h > ^
arbeitet . Jn der jetzigen schweren Zeit sollte sich die GenttCW ^H»'
erster Linie mit religiösen Fragen und dann erst mit Versa »

gen befassen . ^ ^
Abg . Pfarrer Nuzinger - Lörrach schlug hiernach ^ ^

fasfungsausfchuß möge heute nachmittag zusammentreten und

endgültigen Verständigung kommen Der gute Wille zur
wie er von der rechten Seite der Synode geübt worden ' " > '

n iitä*

von den Liberalen nicht verkannt , es wäre aber einseitig , w

behaupten wolle , daß das Entgegenkommen nicht auch vo
Seite geübt worZen wäre . Wir stehen auf dem Boden de«

^ 9

lungsvorschlagz , wünschen aber , daß die Zahl der Abgeordne -
^ ^ ^

bis 84 erhöht werde . Die verfassungsgebende Generalsyno ^
nerhalb 4 Monaten zusammentreten .

Tat Antrag , die Wahlordnung nochmals dein Verfassung
zu überweisen , wurde einstimmig angenommen . Nächste Sch » 9 -

^
rroch, den 18 . Juni , vormittags g Uhr . Fortsetzung der ^

und Beratung über die Vorlage des Oberkirck>enrats , " . ^
men . um die aus dem Felde zurückgekehrten Geistlichen wog >.<!
wieder ihrem Berufe zuzuführen .

Schluß der heutigen Sitzung K2 Uhr .

Die StxeikbSWegung «

ss Berlin , 17. Juni . Zum Stillegen fast sämtlich ^ .
^ &

tung ? betriebe in Berlin schreibt der .. .
Vor wart ^ g» .

sich die Gründe d?s Nichterscheinens der Zeitungen so 8 -
^

nicht bekannt geben lassen so knüpfen sich an diesen *Im r,Jjeit ,
Gerüchte und es wurde vielfach die Vermutung au »geik ,
das Ausbleiben der Zcitunxen au ' rasend eine - ä£ w
zurückzuführen sei . Das ist jedoch nicht der Fall . Es ban
um einen Wirtschaftsstreik der BuckdruSereihilfsarbeiter .

Di : Ausstände in Frankreich . ^
tv

e= Paris , 16 . Juni . Der Senat der B e r g a r b e i
^

erklärt , daß bis jetzt kein Uebereinkomm « n auf
^

5

Streiks getroffen worden sei . Die erste Grundlage zum
Streikes wäre die Annahme des Achtstundentages . Der

(
beitergeneralstreik ist unvermeidlich - ö tt 11"

L,
WTB . Marseille , 17. Juni . Ag. Hav. Im <5 « * zB

Becken ist am Montag der Ausstand der Bergarve ^ ^ je '

Generalstreik geworden . Im Cormoux °

sowie in St . Eti ? nne und Umgebung haben v :e

am Sonntag beschlossen , die Arbeit niederzulegen .

Eisenbahnerausstand in Kanada .
^ ^ iii«

^
e= Amsterdam . 16 . Juni . „Allgemeen Handelsblad

"
^ ^ ^

det die „Daily Mail " aus Toronto , daß die A r b e , \
Eisenbahnwerkstätten die Weisung " Halten . ^
Mittwoch in den A u s st a n d zu treten . Es han
30000 Arbeiter in ganz Kanada .

. Kandel «ni» Uerkrhr . ;
L Continentale HnndelKvereinigung G . m . b . y -> * rä flt - .'jff

linier der Finna „ Ccntinentale SandclSvere ' nignns ^ ^ xscho^ ,».
KarlSrahe L B .

" wurde von nachstehend genannten
eine Dereiniermg in ? Leben gerufen mit dem

anzuknüpfen und zu pl r. r(rrJlande Handelsbeziehungen

Hansen .
deutsche DiäfoniCrWqeu ' aKir Vi.-? ) ., Mannneim .
des Änssicht^rateS sind die S ?rren Direktor
ruhe i . B . . Fran - Kan ?- Öcwsen , Frankfurt « . M . ^
führnng liel !? in tc :> tr ) Herrn Direrr
^ ^ - ^ -r, i P



*> ' ■ S7 « . Ab - ttdblatt . Die ^ tag . tcn 17 . I >mi t f r ' i p ? 3 r t? f f s; . Seite »i• >#

, Wohnungsnot und hsimstattengesetz .
Sü̂ . .? °rlSn >he. 13 . Jmri . Vom LandeSwerbe - uSschuß für daS

wird uns geschrieben :
Wohnungsnot hat die! Ergebnisse der badiichen fflc ^

î urncht aus 3 Jahrzehnten ver .-iich^ t . KriegSgetraute . , unge
'
Än» «? ^ " ach langer Wartezeit jetzt verheiraten , können ker .ie

I . Wohnung finden . Ter Mangel an Wehnr IUM zwingt dazu ,
' î - ^ uden größeren

' Wohnungen zu te' len und Notwohnungen
einzurichten , die vor dein Krieg larun hätten bewohnt

'<r ^ > dieser polizeilichen Maßnahmen nimmt die Wohnungsnot
La eS ist zu befürchten , daß in den nächsten Umzugs -

'-8 ' iU Mieter wirklich obdachlos werden . Dabei vermag der (IC
Wr ® Mieterschutz der Ri - isteigerungen die vielfach ,eden
^ lgtcn Maßstab überschreiten , ebenso wenig Herr zu werden ,

, tliche Zwangswirtschaft des Schleichhandels und des Le-

eimer cnn
saa

Mittwoch , den 18. Jnm , abends 8 Uhr , im großen Rathaus - I und Sie llnabh . Sozialdemokr . 1 , zusammen 8 Sitze , Mithin ist die

tfmfcer.de« Versammlung zur Erörterung gelangen . Gr ist bisherig « sc .- ' aldem . ^ kehrheri auf dem Rathaus ver >chwu»den .
stattfindendem

auch bei der Braunschen Hofbuchhandlung im Druck erschienen .

M ^ i?u«hcrs .

?>preiS von 7000 Mark
'

heute m Karlsruhe 28 000 Mark undfet&
'
JLj® aukosten sind so hock gestiegen , daß ein Häuschen zum

fcT̂ llAhra :» »»«/>#> im . * rc . . .^ OQ fWl 37?/tr * irtrS

& let. die Mine anstatt 500 Mark mindestens 2300 Mark .
Mittel zum Ausgleich dieser Ueb-rt -uerung sind rn Hohe

!ßG von Reich . Staat und Gemeinden zur Verfugung
& hJ?v ^ uen können aber kaum V? ter notwendigen ftaufer ßc«

n . Weitere öffentticbe Mittel können bei der sckilvachen"vlUl«. X ^ cuttc u | fcuuuxrc ivuuw«
>: j>rS ? Deutschlands nicht gewährt werden . Trotzdem kann uns

Neubau auZ der WchnungSnot wirklich und dauernd hcrauS -

m st ä t -
bringt kein

Ganzes auf
^ Meisiwirtschaftlicher Grundlage

Ar .d ein Ausgleich geschaffen zwischen den Mieten der zu
^ >!>d >i ^ ^enspr >nsen gebauten Wohnungen und denen ^ die mit
'
yerheblich höheren Aufwand gebaut werden müssen . Die

ft ^ ndencr Wohnungen werden unter Zugrundelegung der
^ »-̂

^stellungskosten und unter Berücksichtigung etwaiger Stei -
Unterhaltungskosten , Hypoth .'denzinfen und dergl . neu

SWS M dazu ein Zuschlag erhoben der zur Verbesserung bc -
• kujl -Wohnungen und zur Bewilligung von Mietzuschüssen für

k„ ' tt erbauenden neuen Wohnungen verwendet wird . Wenn
S»? tvirtschaftlichen Druck des bevorstehenden Friedens eine

'rf)L "»Wanderung dazu führen sollte , daß zahllose Wohnungen leer
" ftten

,0 werden die hierdurch entstehenden Verluste auf alle Be -
» S . ^ mittelbar verteilt .
;Wi, . ~öf»T!ß dieser gewaltigen Aufgabe , zu welcher auch die

«I? Sanierung unserer Städte gebärt , soll nicht durch den
Ä dii Gemeinden , überhaupt nicht von Beamten , sondern
^ lebendige tätige Anteilnahme des ganzen Volkes in An «
Nühr , tncn werden . Das Gesetz sucht daher durch Bildung ge-
} bî ^ r Selbstverwaltungskörper dem Volk eiue Organisation
' ^N Jv̂ r <>* Sfä.rtfmitTmSrtnt .föcn ? tUCDbCTt fctlltt.u» der es selbst seiner Wohnungsnot Herr werden kann
»ÄtLvji schritt von der freien Bmigenossenschaft zur Pflichtge -

txCi vorgeschlagen in ähnlicher Weise , wie man im Jahre
, Tg

" .̂ r freien Krankenkasse zur Pflichtkrankenkasse überging .
^ 1,,,

' 'che Gemeinden eine ? Amtsbezirks bilden diesen Selbst -
tCSS 1̂ 1' den . Heimstättenbezirk "

. alle Heimstättenbezirke
ml?e !mstättcnverband . Staat und Gemeinde ubernehmen be-

tzz„ .5Ur „schast für deren Verpflichtungen .
K^ i^ ntzer , Wohnungsmieter und llntermieter beteiligen sich

JJ ^ittUfllicbec mit so vielen Anteilen zu je 100 Mark als der
^ II»^ Jahre »niictwerts ihr -.>r Wohnungen entspricht . Unbc »'onnen die Anteile in Teilzahlungen aufbringen .
" ^ - *■ r- i : - ~ allen Woh

nötigenfalls
K-.io'n — W Jte rechtliche

für ein heute noch nicht gegebenes Recht unserer Volks -
«efch,ffen . Die Freizügigkeit ist durch besondere Bestim -

■ , h?> ? währleistet . Der Heimstätienliozirk wird verwaltet durch
^ „

^^ttenrat . gewählt durch Mitglieder , Bmihandwecker , Ge-
^ «nb

Un' ® ' aot - durch den die laufenden Geschäft « führenden

A >»^ > heimstättenbezirk übernimmt die Verwaltung aller Miet -
seines Bezirks mit gewissen Ausnahmen . Er entschädigt

vom 1 . Juli 1914, kann
nde Entschädigung

Är ,95? cW(?ofien werden die 1914 üblichen Quoten für Jnstaiid -
B ' triebSunkosten und Mietausfälle , die der Heim -

^»mittn»»nn»nmttnmn»mnntt»mnmnmnttttm»»nnnnuimn»mnim««nnnntl>

§ 5

1 StHnelkigkeit unö Woicö ^ ttkiigkeit i

ö -?r Werichterstattung
sind zwei hervorstechend» Eigenschaften
der „Basischen Press «" , begünstigt

5 durch das täglich zweimalig » Erscheinen. |

Tvollen Sie laufend über alle Kescheb «
nisse des Tages unterrichtet sein , so 3
bentlhen Sie den DIertel !ahrsbeg ''nn ?u
einem Abonnement auf die,,Badische

-2 Presse " beim Postamt Ihres Wohnortes .

! Wahlbeteiligung 70 Proz .
d . GeMMingen , 16 . Junr . Bei b? r am gestrigen Sonntag v^r -

genommeieen Bürgermeisi erwähl wurde der seitherige Bur -
germcistcr Friedrich Bernhard M o n n i u -z e r , Sonnenwirt . mit
475 von 482 abgegebenen Stimmen wiedergewä 'zli. i weiße und
3 ungültige Zettel wurden abgegeben . Di - Zahl der Wahlbercchtigren
betrug 707 . Begenkandidatcn waren nicht hervorgetreten .

S > Liitzrliachscn ( A . AZeinhcim ) , 16 . Juni . Bei der Bürger -
meisterwahl wurde der bisherige Bürgermeister Michael ( Soz .>
mit 341 Stimmen wiederaewählr . Auf den bürgerlichen Kandidaten
Cemeinderat Wrang er/ >.elen MO Stimmen .

w .neS Bezirks mit gewissen AuSn
oite mf 1 auf Grundlage der Mieten t

Nl . i ® BilligkeitSgrülitvn eine abweichen

MLWM DI
gStt tj 'rt auf sich nimmt . Von den Mietern erhebt der Bezirk

Selbstkosten einen Zuschlag für Mietzuschüsse allmähliche
alter Wohnungen und MietZnachlasse für kinderreiche

hiX Karlsruhe würde ein Zuschlag von 6 .5 Prozent ge -
Bau von 1000 Einfainilienhäusern mit 4 Zimmern .

)>> , und Garten zu ermöglickien . Trotz dieses Zuschlags wird
?' ften Fällen der heute schon erhöhten Mieten der jetzige

^ t (fc
tC1' c fc '3 ' werden können . Ersparnisse werden namentlich

] t?fi (3 billigere Ablösung der zweitsjelligen Hypotheken erziel^
Heimstättenbezirk vermöge feiner Kreditfähigkeit u^n

" ch z »1? ^ ere Geli <̂r beschafft , so werden allein in Karlsruhe
L \ ' l ,

^ iHionittt erspart .
K 8tt

f^ rtmi0 Organisation wird weitgehend dezentrali -
diesem Zweck bilden die Stadtteile Heimstäitenaemcin -

i n
, einzelne Häusergi

^ »Al 'nstättengrupp «« . Sie to
H..̂ c « vihrer Aufgaben .
v .i' Stn ^ WdesZeimstättenverVand wird alle . Wohn - und SiedlungS -

Dadzfche Ckironik .

o Dom Nlbtal , lg . Juni . In den beiden letzten Wochen haben ent -
lang der Bahnstrecke Marxzell — Herrenalb verschiedene
Böschungsbrände stattgefunden , die vermutlich durch Funken der
Lckomotive der Alotalbahn entstanden sind . Größere Strecken der
Böschungen zwischen Diarzzell und Frauenald bieten einen geschwärz¬
ten Anblick. Biel Strüuchcr und kleinere Bäume stnd verbrannt . (Bat
gestern ist die Dampflokomotive wieder außer Dienst gestellt worden
und der Betrieb wird jetzt , da das Elektrizitätswerk de: JBafcischen
Lokaleisenbahn -Aktisngesellschaft " wieder genügend Kohlen erhielt ,
wieder elektrisch durchgeführt

p . Marxzell , 17. Juni . Am vergangenen Sonntag wurde ein
ä l t e r e' r H e r r auf dem Waldwege zwischen Frauenalb und Herren -
alb von einem elegant gekleideten , etwa 82jährigen Zlkanne ange -

halten , ohne Grund beschimpft und wiederholt mit dem Stock b e-
droht . Der Angreifer ist vermutlich von Marxzell nach Karlsruhe
zurückgefahren . Für die Feststellung des Täters ist im Inseraten -
teil vorliegender Nummer eine Belohnung ausgesetzt . — Wie weiter
mitgeteilt wird , hat das Wildern in der Uingebung von Marxzell
in letzter Zeit außerordentlich überhand genommen . Ein Landwirt
von Burbach wurde dieser Tage durch eine Schratladung aus dem
nahen Waldsaum « getroffen und verletzt .

dt . Mannheim , 10. Juni , lieber die Begleitumstände , die zu der
Erschießung des Matrosen Valentin 'Melius von Worms
im hiesigen Verbindungskanal durch einen Marokkaner führte , wird
mitgeteilt , daß Melius j^emeinsam mit dem Dammeister Feick aus
Worms im Auftrage der französischen Behörde im Mannheimer
Hafengebiet eine dienstliche Sache zu erledigen hatte . Der Beamte
des hessischen Wasserbauamtes , Feick, benützte zur Reise den Regie -
runzsdampser der Entente , die Krimhilde . Als sie mit dem Ab -
messen von Flößen beschäftigt waren , wurde das Boot plötzlich von
einem französischen Wachtposten angerufen , worauf der Führer des
Bootes Anstalten traf , an das Ufer zu sahren , um sich bei dem
Posten nach dem Grund des Anrufes zu erkundigen . Bevor sie noch
das Ufer erreichten , gab der Posten den tödlichen Schuß ab .

8 . Schwetzingen, ^1l>. Juni . Für 18 000 Mark Seife , Kaffee
und Schokolade sind von der Gendarmerie am Samstag auf dem
5)iesigeu SBaI>ni}rfe beschlagnahmt worden , als sie der Händler
W . aus Hockenhei-in , als Arzneimittel deklariert , noch Norddentich -
land verschicken wollte . — Einen weiteren Fang machte die Gen -
darmcrie in dem benAchbarten L u ß h o f , wo sie einem Schleichhänd -
ler sür 3000 Mark Olivenöl und Schokolade abnabln .

^A Oetighcim , 17. Juni . DaL BolkSschauspiel Oetig «
heim hat am letzten Sonntag seine diesjährige Spielsaison wieder
aufgenommen . Die erste Aufführung des bibl . Schauspiels .. Friede "
war recht gut besucht , das Stück verspricht auch in diesem Sommer
vollen Erfolg . Die Millelbühne stellt dieses Jahr ein mächtiges Him .
rnelstor dar , zu dein breite Freitreppen hinausführen . Tie färben -
reichen Aufzüge und klangvollen Chöre kommen auf diesen breiten
Treppenzugängen prächtig zur Geltung . Unter den Darstellern finden
wir meist alle Bekannte , fo darf es mich nicht wuiider nehmen , daß
schon die erste Aufführu -ig durch reichen Beifall ansgezeichiwt wurde .
D,e 2. Ausführung findet am Fronleichnamstag , den 19 . Juni statt
bis dahin wird auch die Orgel fertiggestellt sein . Von Karlsruhe
aus kann das Spiel mit den 3 T̂ ittagszüaen um V- 1 Uhr und ,1/ .2 Uhr
erreicht werden , wogegen sich um 7 .20 Uhr und 8 .07 Mir wieder Ge -
legenheit zur Rückfahrt nach Karlsruhe bietet Im übrigen veraleiche
das Inserat .

--- Immendingen , 17. Juni . Die Versickernng der Donau
nimmt ihren Anfang . Das Flußbett ist bei Möhringen an vielen
Stellen unterbrochen . Das Aufhören des Zuflusses der Schwarzwald -
donau «tri, damit die Trockenlegung dürften in kürzester Frist ein -
treten .

S 'OhhF» • c ?:,a vvil ouio ! ;msfT£xoe
NitD^ Brr l ^ cn unter staatlicher Kontrolle und ähnliches .
W? fftürt • Verwaltung de-r Wohnungen durch den Heimllärtsn -

w -
' L ? der Zeit dazu , daß er das Eigentum der ge -

^ üii^ ' . aiiser . durch Kauf , Ausübung d "
WWW

Aus der Kandeshanptstadt .
Karlsruhe , den J7 . Inni .

# Zum Tchumggcl von Lcl>ensmitteln . Nach Mitteilungen der
csntrc de contröle de la navipation . LudwigShafcn a. Rh ., hat der
Schinuggel von Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen , aus dem
besetzten ins unbesetzte Gebiet , in erschreckendem Maße zugenommen .
Dia Strafen , die drohen sini> schwere und die Folgen für die gesamte
Rheinschiffahrt unübersehbar . Im Interesse Aller wird nochmals
eindringlich darauf hingewiesen , daß jeglicher Schinniigel zu ^ unter -
bleiben hat , und dag nichts vorkonimen darf , was gegen die Bor »
schris'.en der BcfahungStruppen verstößt .

# D - ntschnationnler .0nndlnngSgrhilfen - ? krSand . Auf die heute
Abend 8 Uhr im Gartensaal dcS Moninger stattfiirdende Sitzung mit
Vortrag wird auch an dieser Stelle hingewiesen .

Unfall . Geste '-n nachmittag zagei^ sich ? Arbeiter in einem Fabrik ,
anwcsen am Rheinhascn hier schwere Brandwunden zu und mußten in
dae> städt . Krankenhauss aufgenommen werden . Bei einem der Ber -
ungliickten besteht Lebensgefahr .

£ Diebstahl . In einer Wirtschaft der Altstadt hier wurde gestern
einem Bahnarbeiter aus Friedlichst ^! , während er an einem Ti '

che
eingeschlafen war . aus seiner Briefmappe durch einen unbekannten
Täter 1 700 Mark entwendet .

i Eine Schwindlerin treibt sich z. Zt . hier herum und veranlasst un -
ter unwahren Angaben , Hausfrauen , ihr Blusen , Wäsche usw zum
Weiß nähen und -Sticken zu übergeben , die sie dann nicht mehr zurück -

bringt .. Sie gibt einen falschen Namen und . falsche Adresse an , be-

hauptet unter Tags in einem bekannten hiesigen Geschäft tätig zu sein
und will die Privataufträge in ihrer freien Zeit erledigen . Vor he?
Schwindlerin sei hiermit gewarnt .

K Verhaftet wurden ein Aießbudenbesitzer aus Dortmund , der von
der Staatsanwaltschaft Freiburg wegen Hehlerei verfolgt wurde , eins
Dienstmagd aus Walderswcier wegen Diebstahls , eine Maschinenmei -
sters Wiiwe aus Murnau . ein Schlaffer und ein Ingenieur von hier
wegen Schleichhandels mit Schokolade . Tabak , Kaffee und Tee , sowie
ein Landwirt und ein Kaufmann aus Oberlauda wegen Geheimfchlach»
tuna , ein Kaufmann aus Herford und ein Feldh ' lfsrrzt ans Hamburg
wegen Schleichhandel mit Salvarsan , ein Tiglöhner aus Liesdorf we -

gen Diebstahls , zwei Fabrikarbeiter ans Ettlingen , ein Friseur - und
ein Kaulmannslehrling aus Cpesiirt wegei , mehrerer Fahrraddieb -

stähle und eine Arbeiterin von hier , wegen Diebstahls .

Turnen » Spiel und Short .
# F . E . Phönix gegen F . C . Freiburg . Der rührigen Vereins «

leilung des^ F . C . „Phönix " ist es gelungen , für Fronleichnam den IS .
Juni , den rühmlichst bekannten F . E . Freiburg zu einem Wettspiel zu
verpflichten . Wie sich schon am Pfingstmontag bei dem Spiel gegen
„Kickers" Stuttgart zeigte , bedeuten diese Piivatspiele gegen erstklas-
sige auswärtige Ligamannschaften eine angenehme Abwechslung ins
dem Einerlei der Verbandssp '.ele mit ihrer Punktsägerei . FreiburgS
Mannschaft zeigt auch heute noch alte Li -iallasse und war beim Karls -
ruher Sportpublikum immer ein gern gesehener Gast . Das Spiel fin »
det nachmittags 4 Uhr auf dem Sportplatz im Fasanengarten statt .
Dem Spiel der 1 . Mannschaft geht ein Spiel der 1b Mannschaft vor¬
aus .

A Der Westkreismekfier Waldhof spielt am Donnerstag , den 19.
Juni 1919. nachmittags 4 Uhr , auf dem Sportplatz in Mühlburg ge-
gen den dortigen Fußballklub . Die Mannschaft Waldhof . die bei den
diesjährigen Verband '

pielen gegen den V . f . R Mannheim . Phönir -
Mannheim usw ., hohe Torresultate erzielt hat . steht auch dieses ? ahr
wieder mit 5 Punkten Vorsprung an der Spitze der Tabelle Die West -
kreismeisierschast ist ihm nicht mehr streitig zu machen . Ein sehr inter «
essanies Spiel ist somit auf dem Sportplatz an der Hensellstraße zu er»
warten . Vorher spielt Untergrombach 1. und 2 . gegen F . C . Mühlburg
8 . und 4 .

ASchreibmaschinenA
H repariert nntl reinist . schnell , billig und ent 9218
R Karlsruher Schreibmaschinen -Centrale S
\ _Teieph . 35io inh. Friedrich Lied Waidstr . 35 . J ?

des Vorkaufsrechts oder
i

'Stc basischen tycmeiiidewahlen .
# Grötzingen . 16 . Juni Bei der gestern stattgehabten Ge -

m e i n d e r a t s w a h l wur ^ i für den Vorschlag der Melncheits -
i Sozialisten 5fi7, der Freien Bürgervereinigung 855 . der Deutsch-r? .übernimmt . , , - - ^ ^ - - D-

^■■2 " V " kurzen Zügen die Gnundgedan ??» des Entwurfs de? I Demokrat . Partei 845 , der llnabh . Sozialdemokr . 196 Stimmen abg «-

Hir n Seine Durchführung wird die Ausbeutung der s geben . Demnach erhalten Sitze im Gemeinderat : die Mehrheitssozia -
5!eiten unmöglich machen . Der Entwurf wird in listen 3 , die Freie Bürgervereinioung 2 , die Deutsch .Demokr . Partei 2

^ OCttter , Kunst und Wissenschaft .
1"

- Juni . Im städt . Konzert Haus findet
»iw *>en 18 . d . M . . eine Wiederholung der Operette : „Die

^ ber A ^ ? bul " statt . Frl . Friedrich singt zum ersten Mal die
rr

w >Ia - Die andere Besetzung bleibt dieselbe wie bisher .
Ä « o

5 ' 5!! findet eine Wiederholung der so eifolgreich aiifge -
^ .̂ ar 'schen Operette , .Wo die Lerrl ê sinrt " statt .
^ nchcn. 17 . Juni sPrivattel .) Friedrich Klose , der

. Karlsruhes , tritt auf 16. Juli von seinem Lehramt
!V ll nir ,

* und Kompositionslehre an der München er
Zurück , um ungehindert von zntreu,fanden AmtZ -

^ Umf„
' nc KompvsiiionS -- und literarische Tätigkeit wieder in

iV nIGnoi> 8C aufnehmen zu können . Er bat ans denselben Grün .
\

'
,n

° ' n ' ehrenvollen Nul nach Leipzig als Nachfolger NeierS
Enlschlus ; zum Rücktritt vom Lehvamt war 3 Jahre

Wunsch der Akademie jedoch bis zum Kriegs -
>nit ^ ,," " 1 hier während der Kriegszeit neu « Schwierig .

Neubesetzung des Postens zu vermeiden ,

y a i « . Ein Mysterium von Lord Byron .
von Reinhold Lütjohann .

besser gesagt . Kainz Versuchung ! Apologie des trotzt -
Wichen , der sich gegen die Gottheit auflehnt . Faustische

» " en, » Nietzsches Lebsnsfreudeevangelium der Kraft .
. "ud, ?-■? ^ ch über sein Menschenschicksal, über die Arbeit , die

cimiJi ' ü6cr ®oft - ®5 sanierst >hn nur Mensch zu sein . Im
^ ^ it . seiner Natur nähert sich ihm Luziser , der Geist der

V)nb
''ttf | diesen schaut Kain zum ersten Male in sich selbst .

!t Oliirfr
" 1 ^cr bedanke sein unsterblich Teil ist . der Gedanke ,°

. ? .macht , aber zur Macht sührt . Luziser ist der Geist ,
V » ^ Äo

'
m t,

cin - n,ci :5 ist. Ewige Sehnsucht . Er streut den
wie wunder ' ,ime Blüten . Ein Mitleiden mit

*;t r? fc it den Uebcrmenschen . weil Gott in unnahbarer
!̂ Ik» m

P
rV °^nc seinesgleichen . Er zweifelt an der Erhaben -

' »k ,
^ ' ' inmi ,

0 ' cr ' cincrI Geschöpfen das Leben mcht gönnte In
^ siegt .

a
% mu^ ^ ° :n hcr Bsrsüchnng unterliegen , die Christus

betet den Teufel an als seinen Herrn . Er , der sich

I
keinem Gctt beugte , erliegt Satans Künsten ,
nis willen . Er packt die Wahrheit .

Alles um der Erkennt -
auch ivenn sie Pein verursacht .

Unsterblich ist nur das Leid . Dieses Wissen zieht göttergleich in sein
Menschenherz . Der Gipfel alles Leidens ist der Tod . Den Tod w *ll
Kain um jeden Preis schauen . Ist er 'ias Ende , ade? ein zweites Le-
ben ? Luziser erzählt ihm . das; schon vor den Mensen andere Ge-
schöpfe die Erde bevölkerten , die viel kraftvoller und gewaltiger wa -
ren , als die Sterblichen . Hier bricht Byrons romantischer Pessimismus
fluchbeladen hervor , und bei aller Bewunderung des genialen Gestal -
ters wehrt sich unsere hostende Empfindung gegen solches Gotteslästern .
Gott will den Ausstieg . Er stürzt nicht , was er schuf Und selbst wenn
er scheinbar im Chaos wühlt , schafft er ein Kosmos . Selbst Kain
schreckt vor dieser Teuselswahrheit zurück: denn im Grunde liebt er
seine Erde , trotz allem , Er windet fich in der Qual seiner Unkenntnis .
Seine Eltern erkauften mit dem Tode nur halbes Wissen . Diese Tra -
gik erschüttert ihn . Er weift nicht mehr , warum er lebt , lieber all
schaut er Zerstörung . Er begreift Gott nicht , der das Gute ist und das
Böse doch duldet . Jetzt ist für Luziier der Augenblick des Handelns ge-
kommen . Er spielt mit den Begriffen Gut und Böse , er beweist Kain ,
daß er selbst nur das Böse will , er zieht seine Gedanken aus ihm her -
aus . Alles Böse ist auf die Welt gekommen um der Herrschast willen .
Kain fasst die beiden Grundideen , das doppelte Mysterium des Alls ,
nicht . Er zerbricht daran , daq Gut und Böse doch zuletzt eine harmo -
nischc Einheit bilden und einander einschließen . Luziser gibt ihm den
Rat sich in seinem Innern eine eigene Welt zu bilden , da ihm die äusiere
nicht genügt und sich im Kamps gegen die eigene Natur erfolgreich dem
geistigen Weltgedanken zu nähern .

Jdeenschwanger kehrt Kain zn den Seinen zurück . Sonnig um -
sängt ihn reine , aufopfernde Frauenliebe ,

' die seinen ungestillten
Wissensdurst streichelt . Doch schon zu tief ist das höllische Gift in
seine Adern eingedrungen . AIS Abel ihn auffordert , Gott zu opfern ,
empört er sich. Nicht länger mag er hcuck)eln und sich unterwerfen ,
denn er haßt Gott . Er gleicht Prometheus in dieser Stunde , die
den Höl>cpunkt und das Verderben seines Lebens in sich trägt . Zorn

j umnebelt ihn . In bliirder Leidenschaft erschlägt er den Bruder ,
ohne zu wijjen , was er tut . Zum ersten Mal schaut cr den Tod .

Neue erfaßt ihn. Doch der Trotz erwacht , heraufbeschworen durch
das Unverständnis seiner Eltern Seine Mutter verflucht ihn als
den fleifck >gewordencn Geist des Todes . Auch sein Vater verläßt
ihn . Nur sein Weib bleibt in unwandelbarer Treue an seiner Seite .
D«r Blironsche Kain kann nie ganz verzweifeln . Bon Gott und Men -
sckien verflucht , trägt ihn erlösende Weibesliebe hinaus in bessere
Welten . Das Erdenweib erkennt seine Bestimmung : Tränen zu
trocknen ! Wie ein wundersames Requiem klingt die gewaltige Dich -
hing <n >L.

Die Dichtung wurde von Herrn Lütiohann würdig und
stiwinrmgsvoll vorgetragen . Den dramatischen Schluß gestaltete er
zu einem Höhepunkt . Die gedankliche Epik liegt ihm weniger . Man
wundert sich, daß ein Künstler twm den Qualitäten und dem Stimm -
*«ruber de ? Herrn Sittjobann zu cflekthascl,enden äußeren Mitteln
greift , die er garnicht nötig hätte . Das plötzlich unmotivierte Her -
vorstoßen einzelner Silben geht wie ein Riß durch das Gewebe künft»
lerischer Einheit . Wann werden die Nachempfinder großer Dichter

j| lernen , daß nur Einfachheit ihr .gönnen krönt ?
Das Karlsruh, '? Publikum hatte Herrn Lütjohann in diesem

Jahr nicht vergessen , wie die reichen Blumen », Obst - und sonstigen
Spenden bewiesen . Sollte es doch so etwas wie Dankbarkeit gegen
einen Künstler geben ? E . N.

yeirat des ReichsauZwanderungsamtes .
WTB . Berlin , 16. Juni . Am 14 . Juni hat die erste Vorversamm .

lung der zahlreich aus allen Teilen des Reiches erschienenen Beirats -

Mitglieder des Reichswanderungsamtes stattgefunden . Nach Erledig ,

ung geschäftlicher Angelegenheiten wurde besonders die Bildung vo «
Ausschüssen und die Richtlinien für die Auskunftserteilnng uns
Beratung der Auswanderungslustigen eingehend be-

sprachen und klargestellt . Dann beschäftigte sich der Beirat mit de»

zur Bekämpfung der ungeregelten Werbetätigkeit der Auskunfteien
der Stellenvermittler , Ansiedelungsgesellschaften und Ariswanderer -

Zeitschriften erforderlichen Maßnahmen . Eine wesentlick?« Verschärf-

ung der gegenwärtigen Bestimmungen gelegentlich der jetzt schweben-

den Neubearbeitung des Auswandernngsgesetzes wurde allgemein fin

erforderlich gehalten .
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Mm MZ Erbprinz - Olds
Ab iütttwoeh finden In beiden 5 .okalltHlen

Kd nstleref nlagen statt .

Programm vom 17 . — 31 . «fnni

Halwlda — Walten , Biedwmnier -Duett
Fllrado —Haielnnan , Orot Komiker .
Molly -Polly , Wiener Stimmungs-Kanone .
Waltet CSötase, Operns &nger .
Erkona -iüarra , Tanz-Duett. Z18467

KBnstler- Kapelio : Alfons ZatfeL
Artistische Leitun * : Fräulein Malwida .

Am Flüsrel : F . Schwalbach . — Anfang S Öhr .
_F=3

Zahlungsaufforderung .
Dt - KotbetiwaSttttel llder ®taatJKeum «fC6tafl

für 1919 sind am 7. ?luni den ^ ablunaSvilichtigen
zugestellt worden . Wer sein «, ForVerungSzettel
„ och nicht erhalten dal . seigc es alsbald der Steuer -
einuebmerei an . sonst muh anac« ommen werden .
dak> aucv ihm der ^ orderungszettel zugestellt ist.

Di - Hülste des Zuschlag.; muh spätestens am 21 .
Kunt entrichtet werden . Pom 22. 3-uui an ferten
VecfäumniZgebüdren und vom 30. Juni an « fön»
dimaSanordnnngsnebtjHlW erboben.

Gemahnt wird nicht . Man zahle daraeldloS .
« ariSrube . den IS. ^ uni 191.9. SSt9

i?innnzAmt .

Migmi Der BchmchMW .
Sont Dienstag . den 17 . J?uni dt» Samstaa . den

2? ftutti 1919 wird die mechanische Reinigung der
Wallerrohrltränne in der

itSrnerstrahe . Tchillerftraw!. KrieaLftrahe »wi¬
schen Sifenlohr - und « chefselstrakc . Dosten»
strafte «wischen Körner und Scheffel»rafte und
MoetheitraNe wischen KSrner - u . Saiefselstrahe

kowobl tagaUSc», wie auch nacht? vorgenommen .
Während der Dauer dieser Arbetteu lassen sich

Trüdunasn deS Wasser« auch tu deli entfernteren
Rohrleitungen nicht vermeiden : zeitweiliges Aus -
bleiben de ? Wassers , namentlich in den Söder ge-
leaenen Dtockwerlen, ist nicht ausneschloflen.

anc !9nilic . Eien 16 . ^ uni 1919 . 9951
EtSdt . Gaö - Wasser- und ElektrizUStS-Amt.

New » SmWMüerM « .
Aus Antraa der Erben deS Landwirts Friedrich

Weiler (Matthäus Sohn ) hier , werden der Tei -
luna weaen ^ ^am Monloa . den 23 . Auni l. 38 ., vorm . 9 Uhr .
die „ im Nachlas, gehörigen na» vcrzei« netcn
»Grundstücke durch da« Notartat in dessen Dienst-
Zäumen. Amt^gerichtsaebäude . Limmer Rr . g,
öffentlich , » Eigentum verstetgert.

B . schreibuna der «Sirundftlicke :
Lab . Nr . 4520a : 10 a 97 ora Acker Kn den Hoven

Ebrlen fes. Nr . 452S ( « rieft Friedrich «f. Nr
452Gb selbst ) .

8<iS . Nr . 452fih : 11 -> 01 Orr. Acker Nn de « hohen
E !,rl -n <cs . Nr . 4S2l!a selbst ai . Nr . 4531 s-lbsti

Sab . Nr . 4531 : 17 a 28 um Acker ? tn den hpfi -n
Ehrten (es. Nr . 4526b selbst . und Nr . 45Z0
Wen as . 4532 selb « ' .

Lab . Nr . 4532 : 31 ? 32 'im Acker ?kn den hohen
Evrlen ( es . Sir . 4531 selbst as . Nr . 4541 « tetn -
ineti Hermann Kriedrich und Nr . 4535 nie
4539 AuistöKer) .

Die Grundstücke eianen ftch auch »u BauvlShen
Die VerNeigerungSbedingunaen können in der
Konzlei des Notariats einaeschen werden .

Durlach , d-n 6. 5?»ni 1919 . S41S?
Notariat I .

Bekanntmachung .
V « I alle »

Alchen auf LmilliMig Her

KWilallibfliiSMg
(?ni anfter der Geburtsurkunde . wenn ein de-
stimmte » Kausobiekt schon in Aussicht genommen
- st . etwa vorhandene GrundstückSvaviere I». B .
KrundftlickSaNgebote . Saus « oder Vanveriräge .
Vauvläne , Kostenanschläge . Grundbuch - «nd tta
taste rauSzllse .u . f. w .) mitzubringen .

Antröge der Rentenempfänger auf Kavital -
aünndung nehmen Ziinftia auhcr dem Bezirk »-
scldwebel auch die örtliche :« Stellen d « r
dSraerlich - n « riegöbe ? chSd ig » « :«.

entgegen . » 103L2.1
SarlSrnl'e, de» 14. Juni 1919.

Dersorgvnzsab .' eilung
des Dezirkskommandos Äarlsrvhe .

5ZIM !»»!I!I!!ll »! !I!NN»U0

Oeffentl .

ZerftcherW .
Der Sommunawerband

Pforzbeim -Tladt verstei¬
ge« durch da« stZdt .
Hochvauamt (Altmvbel -
stelle) folgende von der
Heeresverwaltung bezw.
Reichsverwertunn ? - Am«
übernommene Heeres-
aüter :
ciwa 100 ©Hirt «rufte «.

kleine Pserde -Sielenge -
schirre .

etwa 25 ® M Vsorde»
kummete.

etwa AI Stück Arme?«
lättel .

etwa 30 Stück MocksSttcl .
eine graste Partie loser
Geschirrt. , wie Sträng .'
Kett. . Kreftbeutel . W .if *
sersäcke, Kovsgclchinv.
arofte und kleine Wa-
acnvlane usw.
Die Versteigerung stn >

det am Freitag , den 20 .
und BaniStag . den 21 .
Auni 1919 , uon moraenS
10 Uhr ab . vor dem Hin-
tcrvortgZ der stitdt. Ge-
wcr' ieschnle , groftr Ger -
berstraüe « r . 34 , in
Vsor,heim gegen ? ar -
Zahlung u . sosortige Ab-
bolung statt , wozu Sans -
liebdaber eiuaelad . wer«
den. Sv . s?ortsc<!un >i
der Versteigerung wird
beiondirs vekannt g?ae-
hen. 5407a
P ' or^ eim . 13 . V7 . 19.

Ttiidt . Hochdauamt.

SIL SiUill
( Vlerordtbad )

KarEsrsshe

« !« ck Bader
Ficht « nnsdel *, Salz-

kpp<msoer od , StiO-

fruopioot)
Mntt « r

Schwefd, -
BSdtr

Badeaeit Kr Herrvn and
Daxj<en : VornätL ron
9—i Uhr «cd nac^m.
▼oa 2 l/a — 7 *k U^ -
Samrtajf« bin 81/« Uhr.
An Sonn- und Feier¬
tagen geschlossen, 46

DkgMÄkS

SÄVNhstt .
Grotze Auswahl feiner ,
Vbotogravb . Aktstudicn .

« Stück 8 Mk.
H . Döhschmann. Ditterfkld

» elftftr . 18. V- "

MMW » ! '

Prospekt über bahn -
brechenden hygien . Oe-
daris - Artikel versendet
verschlossengratis,franko
Koos» ;. Versarldham.
S » wei « s« rta . M . A >«

E xhausloren , Ventilator en

Ventiiatloossnlagsa
liefert schnell

ilSascii ^ rsSip. siditisS &. H&rMz .
Fernsprecher Nr. 308. 7184

Treiböl für SJäesßüssaator©
ISelzöS für IC ®ss ® lf @ u®raing

gibt kefselwaaenweise ob A10V4
Alex Blancke , Lelp » ! ^ .

Orahtaufschr.: BUakalex. Tel. Kr . 3517,3875 , 6390 , .890 .

Roll - Schreibtische

Diplomaten - S ohreibtische

Brieford ner - Schränke

billige Preise
Emil Schwehr 0438

Douglasstr . 7 - Tel . 2650

MjM -KIiW «
f . Sicherh .-Rvp . n>. haar¬
scharf gefchliff. Stck. 15 ^ .

Kaikerktr . Ü4. S'nfi

MchhNllmi !
I aller System ? einschl.

Abschl . u . Btlanzauf -
ftcllung lehrt erfahr .
Buchhalter . Näheres

« ai ?«r - Alles 11».
1 . Stock. 4493

Dl « »ist«la » »irns .
Teles . 34MS bekorgi alle? .
sflsmwR Kronenftr . 7 . Ii
Könnsn Sie tanien ?
Woll . Sie ohne Lehrer

smtl .mod . Rund -u .Gruv -
oeutönze erlern , bah Sie
!ich aus jei>. Berg , zwangl .
beweg , kvnn .. so bez . Sie
n . d. Tanzlehrb . z . Selbst »
unterr . v . Ballettmstr . C.
Henry . Hunderte v . An -
erkenng . Pr . 2 ^ . Nurzu
hez . v . » . ^ soi»»» ?»» « >» r-
l » n,Or6 »iion . * . s ;ll3 . A »-!g

NR -M -

Eiinfsil !! ! :
„Snbito "

„Antilirinin "
Depüntorium ron

Dr. Thomson
in frischer Sendun « ein¬

getroffen bei 8168

U . Bleier
rariUraerieladen

Kalserstraüe 223
..wisch .Hirscli -n .DouKl»«9tr .

E

( Deutsche Schuhdivision ) h
stellt na Her bekannten Bedingnngon £§

FrelwilSise I

| geüieote und angediente
für alle Waffengattungen ein.

== Gediente Mannschaften ha en MilitÄrpapiero , g
a ; ngediente Ffthrnn &Hzeugnlsse , solche unter E=

17 Jähren elterl . Kinwilligncg mitzubringen . §
Auswärtige er ! alten Reise Vergütung gegen =3
Vorzeigung einer behördlichen Abmeldung . 5s

Meldungen beim A1036 zz

{ HaustWBrbebürc Berlin R

Hardenbergstrasso 18 . %

ÄÄlifC fortwährend
Bette « , Kleiderschränke .

Vertik » s . DiwauS .
einzelne Mödel aller Art .
einzelneRimmeru . ganze
Aobnungseinrichtnogeil

SllchenmSdel . Ä'»
Tevviche . Vorhänge ?c .,

» d bitte um Angebote .
D Kulmann , £ » ü«l !Gr. 12 .

An - und Verkauf .

354 K « u ? e

gebmlchle Mel :
Salon,Speise -, Herren «,
Schlgfzimm ., sowie ein, .
Stücke , ganze Hau » ftal -
tung ..Bettcn,BorhSn « e ,
Teppiche usw . S . Hisil »«
mann . Aähringeritr . LS,
An - »i . Perka '.tfsgeschiist .

Telephon 2965.

KeSr. Rötel.
Annne Hansdaltn «»««.
Kleider . Si »>« he. Wäsche,
iykd -rhett . . PsandfcheiNe
kauft fortwährend 83"**
«Josef Gros *« ,

Markgrafcnftrakie 0 .

M Mhle
4« te Preise für getragene
verren - u . ^ aminkleider
Schuhe u . Stiefel , ^eib-
u . Bettwäsche , Gardinen
Gold und Silber , sowie
auch altes Möbel . B
Postkarte erdeten . «5640

M . Mangel
Durlacherstraste 70 .

Gold ,
Silber .Müttzen
kaufe in höchsten Preisen

jedes Onantnm

Hobslftr . W beim ffofiet
Bauer . .H17SOS

8 « i gepaßt !
Zahle die höchst. Preise f
abgel . Herreu - u. Damen -
kleidcr . Schübe , Stiefel .
Vorhänge . Wäsche u . s. w.
Postkarte genügt . Komme
i . JDauS . « «anner . Rn -
üoirn «. i «>. ; .et .
Höchste Preise

für getragene Herren - u
Damenkleider . Schuhe .
Weikzeug . Lumven und
Papier , Klafmen . Keller -
und Speicher kram .

Poltkurteerbeten . B "*84
Cz e ! « w i tak 5, 'ir; o r f•

grafenstr . 7. Tel . 2191 .

ßmpfehle meine
R :i iwheriilen ,
preoiifnet zum Rau¬
che r i von Fleisch .
Fischen u . s . w . und
zum Aufbewahren
von allen Lebens¬

mitteln . ferner
MapirJSfeni

zum Backen von
Brot etc . 5105a

E«ier ?sctap ,
W Ettllngea 1. B. 2,

■W !'. > (Kiffen , d. Gaswerk .altest . Exerzierpl .

Ii
ja

oi

K & a

\ Chemläbr &A-G-

Ä? ' bester
Ocholt -

Sfh

Alleiniger Hersteller : Carl

OfeKMichse

Koss
»

gibt sofort auf allen
teilen schönsten Silbergw

entner . Göppingen sWür^ .

Barackenwerdt

Ed . Hsstnig , Zitta «
|
-

liefert als SpeziöliN : feststehende , zerlegbare , transpon

Holz - Wohnhäuser , Ausstellungs-. Lazarett «. ^
Arbeits-, Magazin-. S - allbaracken u . s. lv.

Sofortige Lieferzeit , exakte Anskührnn « . «rSIite gtbenS »
Packmaterial : Holzwolle n « i> Hol,wollseile .

Huska ^n : iütiiirfer ©bttinj . C . Back , S !llttzirt -l!? lii>ti « .

q » «v «r »t » re » bttt .man
ob ?atä » len . rflS355

Srau Ritdavd SRtMlee ,
Witwe . Sofienftr . 54 . Ht .

MbewW » .
Wer übernimmt Um;«»
einer S Aimmer -Wiiv -
auws Anfang Juli von
Tettnang hierher i 0959
Offert , an klar » PreNvr ,
Roonftr . 2 :u erdeten .

Parkett -
«nd Holzsuhböden

iow Holzir ?vvcn werden
sachgeui . gercin . . Prima
Wachs. Aug . Äitzmann,
Näh . L . Wächter Arei -
üt.üH, staifctatt cc . SS""*

Seefischgroßhandlung
Riincherwaren

täglicher Post» und Vahnveria »" ,
Angebote gratis und franko -

Austrage fiir Lieferung beim
werden schon lebt entgegengenommen .

Import . i «t,7
Tel . - Adr . Einkaui - stellen an alle» \[
Nischwage. Fifchmärkten .

Fussbodenlacke — Oel ^
8"

Freundschaft.
Herr sucht Anschlugt an

gev . H - rrn Zwecks ge-
meinf. aiuSfUlne. Tdca-
tcrbeiuche usw . Br .^ c
unter Nr . .81841 « an vi«
„Sabifdv Presse' .

fi ^ tt !^ y £S : Bocker .heirr )ep ict^ £ i8 f >
Tel Taunus 1761/62 , Hansa 7973. J S

Größter Schlag ® ?
ist der gesetzlich geschützte

Garantiert aus bestem freiffegebenem Material
hergestellt und wird jeder Abnehmer auf»

Beste zufrieden sein .
300 Stück zur Probe Mk . 38 — Franko Nachn .
GroUIsU Versand - u . Warenhäuser Rabatt

Julius Reinbold epÄ '
Reichenbach b dfe n"

Möbel !
£ Betten . Vertiko .Schrönke
p Sofa .Äilder , Kalirräder ,

Nähmafch . , ganze HanS -
haltunaen kauft

Albrrt Schiller ,
An - u .Verkaus . Amalic »-
ttrofee 22. BWM

Ausgekämmte

graaetifioare
fonft 71*

Onhnr Decker ,
Haardandlung ,

Kaiserktrafte « .

muh fchon seht durch den
gründlich nachgesehen und inft
werden . 97t«

Ausführung durch :

Julius Rössier ? Ing.
Zi « t»sIÄe -st »« a , a «»j5tsre HttlaacH .

Ctctrcwfte . 48. T « l - sv . 517.

^ IcHfbAKkdtiitK Ui >tx Dei werden preiswert
fertigt . .« d«

derei d . ,,S>oö ,(S«C)ic'

Kupfer
^Brennereien

von -e sso .— an .

Kupfer-
Kafferolen
liefern prompt jede

Vröbe WJa

tkschwohl & Kurz
| Radolfzell i . B .

von 80.— an .
wmmssmmmmrn

Tier - n .
Menschcnhaare ,

^ laschen. Lnmren ,
Vietalle Siir » alteö
Gold u .Silber . Treli .,
Parier , tiever - und ^Sveichrrkram kauft 1
Neoerttein . Wald - «
hornitr . » 7. Tel . ü ^iei . ^

Meuschkuhaare ,
Tirrhaar ?,
HSrnkr vud KillLtn ,
ßum - püftt .

Coros - Teppiche,
kaufen jedes Quantum .

LHoliellsk ! & Cit .,
Zähringerftr . LS . Z»-

Lager : Augartenstr . ?, -i .

junger Beamter , evgl..
fcvr Vermögens (Besitzer -
irhni s. chrisii . gesinnte
Lebensacfahrtin
, ebenfalls vom Lande ) ,
nicht über SS Nabre « lt .
kennen lu lernen . Ver¬
mögen und Aussteuer er-
wünscht. Angebote mit
Bild und luuem Lebens¬
lauf unl . Nr . » 26413 an
die .Bad . Vrcffe' erbet .

« sin «
Preisliste A

' bitte
verlangen .

B2609ä

Email -Geschirre
werd . dauerh . repariert (nicht tfelötet ).

Geschirr -Reparatur -Anstalt
KSrnerstr . 38, im Hof. Teteph . 1421.

ES werden noch einige
beff . Herren für bllrgeri .
MMag - V . Adtndiisch
nngen . Ku « r ?r . unt . Nr .
mw .M o . d . ik̂ ad . Srefs -

Tabaksetzlmge
i n hab «n bei ?12fi2H9

t. Bsstia « , Drais -
ftrofee IS , 4 . Stock.

Ml Möbel
all . Art . ganie Einrich¬
tungen . elnz .Möbelstückes
Betten , Mairatz ., steder -
betten . Tevoiche , Läufer
ufw . fft . fortw . tetokee .
An -u. Bkf .. Adlerktr . 18 ».

Junge Wtlwe . Ani . 30 .
m. Kind . w . mit Hess.
£ a «dw . od . GefchäktSin .
bekannt , u werd . zwecks

Heirat .
Vollst. Äusfteuer . etwas
Vermög . vorbanden . An-
geböte unt . Nr . B3SS40
an die »Bad . Preise ."

Bels. Dienstmädchen. 25
jcahrc . evang . . iebr gut
u. bäuSl . er,og . . wiinichr
mit nur iebr solid, und
bravem Herrn velannt zu
werden zwecks späterer

Heirat
Angeboie mit Bild unter
Nr . « 20407 an die . Ba -
difchc Vrefse ' erbeten .

schnelltrocknend — atf>xauä )^ t l "̂ tmt
*)en — Pinsel — Oele r \ 1
lalsflsedapfsapti ^

vorteilhaft
beim

jpaeaapisar " ,-, !» . !!
im SarbensekchLft SS«» ^

n Colofieum . Telefon 28«h^ >

öhranini ^
Ia ., in feinster

bestens geeignet f. Bäckf "•^!Lj/ £
Wlederverkäuser — nU l iir *»ffi
u. Großverbraucher — ,u "
weise Abgabe gesucht

Muster zu Diensten ,/&
A Rh ^ e , Hlide ^ X

© . A . Kupserleitung ^

Pendel-, Slllhlampenschnllre und ^
liefert sehr billig sofort ab L-«< .

Rod . Dörrenhans .
Gladbacherstrab « 19 . Sernspr . AGladbacherstraß « IS . » ernfpr . » ' -̂ r* >

Wirtschaft
in gnter Lage Karlsruh

zu kaufen gesucht . j»
Angebote mit Unterlagen an

FAAS & ROTHEN3TE1N . ? <>**
y

Sb - rtteinfteaüe 18.

Heirat .
alt , in ficoerer Lebensstel¬
lung . fuwt mit einem
Mädcheu. am liebste » v .
Lande , zw -cks Heirat In
Briefwechsel zu treten .
Bermög . erwlinfcht. auch
vorbanden . Angebote u.
Nr . Xist :« an die . Ba -
dtfche Prelle ' erbeten.

Heirat .
Tachtlg . GeicväitSmann'Schiibfabrtkanti . 40

evang . . vermög . . sucht
«tichtiae? . follö . SHrkwtrin
mit etwas Vermögen
zwecks Heirat kennen 1«
lernen . Angeb . unt . Nr .
BA .337 an die .Vaditche
Prelle " erbeten.

Heirat .
Suche für Eif ?nbabube>

amten . rfugmetfler. 55
Iabre alt . fatl) . . Wttw ' r
aiil einer 14lübrla . Toch¬
ter . sehr vermögend , ae-
dtegenes Fräulein . Mitte
oder Ende der Dreibiger .
mit etwas Vermögen ,
zwecks Heirat . Angebote
unt . Nr . 8920337 an die
. Bad . WrrfTt"' erbeten .

Große ca . 2 - ZVW qm

mit Terrain zur Vergrößerung sofort gesucht.
Dasselbe muß sich für die Metallware «-
Fabrikation eignen .

Offerten unter F . J . V. 368 s.» Rudolf
Moffe , Fra « ! f« rt a . M . A10B0

MWM

pkräulein. anf . 30er ?f. .
kath. , mit etwaS VermS-
aen . tii -̂ itia > .̂ ai' ^ h^ lt
wünscht charakterv. Herrn
zweZS

Heirat
kennen zu lernen . Witw .
mit 1—2 Kindern ange¬
nehm. Ernste Angebote
u . Nr . V18431 an die
Jlnh . treffe ' erbeten .

. Heirat
Keb. pkräulein . stattliche

Krfcheinung. evang . . 34
<üahre alt . tüchtig im
Haushalt . Venn. , wünscht
WnMihtft an gutlltuierten
Herrn . Beamten oder
Kaufmann , der evtl, ein-
heiraten könnte. Gef . ^ n-
aebote unt . Rr . 8S2RS3I
an die »Bad . Wtcffe " .

SslkktZgelüS .
Sw junger , alliinNev .

Mann. 2>! Kavce alt .
kaih .. Babnarveiter. mit
sicher. Verdienste, :vüns« t
ftch mit einem braven ,
»tetkiaen Dienstmädchen.
Aitwe mit 1 Kino , in
dem gleichen Alter de-
kannt zu werden »Wecks
baldig ' ! » eirat . Angeb
? nt . Rr . .".1?43Z an die
. An) . übet « ».

Zn kanfen gesucht

Eiche n ,
rund u . gefchniiten . «rocken . ujjVpu^
Genaue Angebote mit Angabe 0

^ »et
messer. Slärkenetnteilung . . p«
Ware , mit Preisen frei am
geladen , erbitten an

und Vertreter R « rl T - nNal °» -.
b« rg i . Br .. Hauptstraße v -

a . lowte ca . 3&— 80
zu kaufen gesucht Angeb . mit Prc >

E . Werte , Rheinstrav^

Badenweil ^

Seilst
Wr ! bezikPar !

VIIIS
w -

(1907 nmaebaut ) . 1» Skmmtt . 2 ©
fl
Äft2 [| |

ausgestatteter Weinkeller . Stall s «
n>ohnung , Remise lGaragel . Tee
alter Garte » , fchünste Lag«, »u l >" i

zn verkauf « »».
Anlieg ende Wielen und Weinbergei " '

, (1̂

10000 qm können ocum - der ' f "r|5, «U® ' ^
geben werden . Anwefen eignet .
landwirtschaftlichen Betriebe .

C W . Kratzert , H - ^ 5

6jfiäae § 2ftödt . » !
«"!>fji

geeignet , zu » erlaufen .
Karl Wunder,

B » rd « rft«<« —

12 - 1400 lfv .

ZementteB ' " ;. %
verschiedenen Länaen. sofort »» 5 .
»yi Unvl St «led«l . OlUmerstr̂ - --^

^

Mangsld
- öehll

^ -

verkaufe « .«ufett . ij . viif '
emt : « « t * >* # * *

Hammwea *•
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Parfümerie
Frankfan am Hain

Drahtanschrift Pertamrietta Franldortiasda
l Taunus 85S .

ffautkrein
Haarwasser

Kamillen-
Extrakt

Frisierkrerö
Teersofe

Kaaillea
Seife

t Massige Parias ,
Zu haboD In allen

einsohlJlsrigon
Gtoeahftftan.

A610

« iMMtkarbkUenC

«nd ZZarbeLterm
g,s - cht. ^ 9SW

H . DegeGardl
Kreuzstrave 3 IV.

auch für Herrenwitsche .
für sofort aef .icht . 'ju
erfragen 01)5»
Drogerie Tieodor M ,

fturvtnftrafte 17. II .

^ Wlt Belohnung .
den 15 . Pfnnt. Nachm . . ftmrSe ein alter

dem Waldwege zwischen Franenal » »nd
^ .°L ?ld von elegant gekleidetem Mann - i jtwa
Wi « P angebalten . ohne ©ntnb deS Diebsiabl?

• beschimbst und wiederholt mit Totschlaa
K , Ter Ueberfallene bat der Staatsanwalt

utQ*A,T «omoon
ifi iw 9 ' " werden kann .'« »Will ist wabrscheinna''Hb CjM ' ntBe zurückqesabren. et .»«■ «im» « .

?°!li?s ^ ««Neidet : weifte Hose , wetke Weste , bell
i 15!* ' ir ? ' weiften Strobbut . Besonder « K-ni:'°^s Ä,,Lu t̂ende Wunde in Mitte der Unter ' idv>>̂ « usdr «ckSweife im Svrech»n

von Marxzell
War «an» de«

5529a

i Wer ! |
i Wer •

^ Ogehllse» «
i . f. ro . ss
I «

n£ » sicherlich N

: < & « s
P

Di « Ü40

Iii WtSlSWlW
Baumeisterttr . 32 ,

Hths . nimmt f. d . Be¬
dürftige » der Stadt
dankbar jede Gab « in
Hausrat . Männer - ,
«krauen » u . Kinderklei
der « . Wäsche , Stiefel
?e. enitttnfn .

Altmetalle ,
Lurnve « . Metave , Fla -
sche « . MSkiel. Tier - Au»
Menscheisdaare kauft zu
höchsten Preisen 318074

Karl Kreis
» ilgartenstr . 27. Ht^ S . St .

Wirrhame
werden « n « ek « « st und
verarbeitet . 82SV
Frau Emil Sohwank Wwe.
Friseur - u . Parfümerie

MeiriiSft. Kriegstr . 8-2.

nangtlnatahliiaiirjladid * s
Uiib «»«ti , Ing. , B»«lah»liw

Gebranchte

s wobei
. Zk̂ wachs.Berbwder U « UMf *

<!f?y«
&

0
& 2

wodlä,Verbinder
-*s»i„

eL" ' vorteilhast
Sjjjt Co . , Karlsruh« ,

^ Wngerftr . 8. 7nt2

Farbbänder
h7^ eden»gewebe
? ° hlcpapiet e

& 8S8 ftwienft,
fe&

HeSpii
"

5 « «
Ho A®% enzus . Mk. 5.— .

Mm «* a
2—

. k»m uns<*h -
k NN«N . . M . 4 .—.
, ^ ck^ iioel-
OT 8' . . mK . 6.- .
üdf ^ mdsaden Mk. 5.—.
Äinsertlil 3.- .

zu cinqemeffenen
Preisen die

AltUWeMe !

; Bari !. Baubund j;
G . m . b. H . xa , '

UchlostKla » 1-ilT I
I Mzebö !t erdetes ! !

®nt. KSoül. Verdienst .
Zur llebernabme eine?

Pc.ltversanÄg-schitstS Her
ren it. Damen überall
ßc.fucht , auch Kriegsbc
schädigte . Schöner Ver>
dienst, lein Risiko . Nur
Zv M für Warenlac -er
erforderii » . Zum SclbW
aasvrovieren 10 Muster
und Anleiluna pra . Ein -
lenduna von 1 A im
Brief ober auf unser
■Boftschecrtoirto Pfrnrffurt
a . M . Nr . 24651 . We«
ner u . « omv . UlarSittn
in s . Saft». KranNurter
stra fte 36. « 889

R «dege «?dt . .̂ «i'sea
X «m *a , anch I « .

valid . !ii>erali ses«cht
»um Vertrieb eineS tägl .
(YebranchSartikelS v . brh .
Verdienst . Warenmuster
aeaen 1 Mark , auch in
Briefmarken . Z18S87

Mai «r ,
e !m . A . Bruchsal .

Als Reklame unse¬
rer Uhren versend , eine
Schwarzwäld .
mit reizender
ßchnltzsrei , 24
cmKöhe .Werk
Keölt. reelle Ware , daiu
ein hübsches Wetterhaus
rür zus . •* ti .95 Nacho . ««a
Schwarzw . Ulirenf abr .
Soli « nach Nr . I. Sehv«.

sena . eme

im

warzw . /.«elotine
^ < - Bad . Presse " er

ifS ® Eofelep

Dis bekannt«»
Sk . völrie » homöophat .

Knd ri«riiliz t« d . wtift .
Apolhcken od. birett zu
d« ,ieh«n durch die ho -
mZoxathischeAbteil , der
/ ic ! iv ? Apoik « kv
Klrohticlm - Teek .

1

Schreiners .Nergslder
von Möbel - GcschLst für
Heimarbeit sos. gesucht.
Änaebote u . Nr . Ä >8<"
an Sie . « ad . Presse " .

"7(I25I

„„ Seite « leid «, .

ZeWiS ' Mschrist »
sowie alle Arten von
Mtl . Arbeiten

werbe » vünktl . u . sauber
. laicken . anacsert . Bon wem foat
Ffsidüe » die Bad . Presse u . Zl84Sl .

. , r~r.5 f f Itoks teer
fe ? |

J F E
^ eVte ^ LeÄer? I Äesuckt . Angebote unter

»? «
.' ! » ? » d ! äb?e ! » 4 an d . Bad . Prelle .

« 84858
V ^ - Teleson 4144 .

» mW

» zu kaufen :
rem ,

if;

Welikie fftati besorat baS
Walcken und blicke » von
Scrrenwülcbes

Anacboie ^ unter Rr .B?S87N an die Gcfch . der
.Bndilckien « resse.

iä .-Stumpen
i ■ » i • tti « ,
Charta : :

^ ^ UlNttz ,^ n"? an « ftia6e3 .

MH « S

Umn .'SäLa ^
PbilivvSbur « nach « ab.
Baden . X. 3ul . Wer fätirt
solchen a«S ? Anacvut
mit PreiS S1840B
Kendarmerie Pdilipvö -
i»«r « .

ßl # fiit <Sü !«<ef oder
S » KEcri « f . 3—!! Abende
in dsr Woche slir Tanz -
stunde aesucht. Bük>?R

NiihereS Schiitzenstr . Sa.
g. Stock det Grift .

Schneider
sHeimarbeiter ) bier oder
auswiirts f. Knaben - und
EntlaüunaSbos . « «kucht.
R5KSS» KSrnersrr . 14. II .

Gesucht 2 tüchtige
Schuhmacher

« wf S -ihlen nwö Fl «Ä.
Durlacher .?Illee 83,SlSHas im gaben ,

Selbständtae iünoere

Köchin
od. junge «

Hausmädchey
a»s sofort f . GutSbanZ »
halt dicht bei greibnra
, es» ch«. B2 !>8S7
Lrau Konsul vieteselS .
Karlsruhe . Iadnstr . 22 .

KerviermLdch . aesucht.
Suche »lim sokortiarn

Eintritt ein NeiftiaeK
Mädchen

daft sich tum Servieren
iL Zimmerarbeit eianet .
»nd auch «rwa? SauS -
arbeit mtt übernimmt .
Aaaebote nebst Bb >̂to
aravbier unt . Nr . 5527a
an die . Bad . Vreffe'' .
ZimJnermäbche «

Ivelch . schon in >belferen
L' iiüs-rn aedient bat . naÄ
Baden -Daden aesuclit .

Vorzustellen bei s^rl . D.
Schweiber, Waldstrafte

W «if,i » eS . « >iNia »»

da? zu Hause schlafen
kann , sofort « esncht . SLS4
Durand . ? oualaSstr . 2t,.

Mädchen
wet . schon aedieni T»at .
SU 2 Peiionkn bei voben»
i' ctm « etuün . Hsibschstr .
Nr . !>. l . B26235

Nr . 3S . I . N!?57S«1

GekchLstSsreudige»

SsfcheEi ,
dem eS gelegen ist. die
Küche zu erlernen , kann
ans 1. Juli eintret . Lohn
•15 .«, Kost u . Wohnung
rei . ebenso ein mnkes

'-iuoerlSüia, »

Mädchen
als Köchin

in ruhigen klein . HauS -
halt anf 1 . od. 15. Juli K,!f.
hei boiiem Lob» und sebr
guter i.'?ehandlung,eb «nso
gewandte ?
ZimmermSdchen ,

das gut « Lben « . bügeln
kann . Äi>re !sc zu ersr .
unter Nr . 9078 in der
, « aö. Presse " . S.1

Berf «? tes

Zimmer -

Mädchen
im Nähen gut be-
wandert , findet ver
1 . Juli ober August
augenehure öaucri >de
Stellung . B858ZL
FrallT . HimmMklier .

Krieavrahe 47a.

»Einfache Ismgfe ? «.
i oder erste? Ä
ZZimMermLdchtN . I
»perfekt i. Schneibern , Ki>Bügeln n .Seroieren .K
Kmit langiLbr . Le" g ; K
' !ur

St .
cuf j Ä

i
i

Dr . Maas , (
Iahnstratze 10. <

üngereb MSdcken zum
anlernen im Büfett . An»
fanaSivdn 80— !!5 M, Kokt
u . Sl' oimitua Frei . 0928

Wllh . Z8en £Hcr ,
Kaiserhok . ttarlsrnhe

Ttichti«' ' . einfache , solide
Ktütm «

mit guten Zeugnissen,
die kochen kann . Sank -
und Nein« Gartenarbeit
übernimmt . c>>i! sofort
ober 1 . ?kult gesucht .

Vorzustellen Ettlingen ,
Wilbelmskr. IL . 5524a

Mädchen
, » kleiner Kamill « sofort
gesucht . Z1S42S

Kerl Scbeisen.
NNvburrerstrake Zk>. 771 .

"
KrAstigeS pslichttreneS

zwischen 18 u . SS Jahren
SaZ Liebe zu Kindern hat, ,für sofort nach Billingen ,
wöter Heidelberg gesucht.
Monatölohn nach Atter
und Leistung bts au Ml .«

Zu erfr . unt . Nr . 5581a
tn der . Badifche Preff e "

Tüchtig?-; . zuverlSss .
Mädchen

bei guter T êzablung aus
1 . ^ uli aes A . Straub .
Steinst ? . 2S, n . 9952

GröhereS Unternehmen sucht für sofort einen
kaufmännisch und organisatorisch erfahrenen

Mitgeschäftsführer
sowie einen tüchtige »

Buchhalter
Kenntnisse deS Möbelfach « et :

mit Bildnis , GebaltSansvrii '
christen unter »908 au die

en und Zeuani
'/ab -

ad . Presse ".

2 tti .
Vertreter

der Parfümerie - und Gummiwarenbranche
für Baden bei hoher Provision gesucht .
Nnr erstklassige Herren , die auf eine Dauer ,

stellung reflektieren , werden gebeten , am
Mittwoch vormittag von 10 — 12 Uhr , im
Germania - Hotel . Zimmer 84 , vor -

stellig zu werden . V858« ,

lj5 ~ lM*brttt ) .der lauber u.
nnstSnoig ist ,

zum Nachtragen eines
kleinen Reisctofser « kür
vormittags und nachmit »
tagS ie n St nden ee «
sacht . Vorstellung Sonn¬
tag . 22 . Juni , vorm ., bei
0W0 Tirnrr .

Marienstr . ins , oart .

findet SBattettteCtMto .
Niiberes B «»gha« sen.

Hauvtstr . l . B8588Q
Tücht . Näherin
S- ?« chi . B85S42

MenbclSIobn - vIah S.

oder gute Zuarbeiterin
für sofort gesucht. B '" "
M . Sab « . Damenschnei -
derin . Kaiserltr . S?S .

Wer!mft.
Am SamStag Abend

8 Uhr geriet auf dem
Älbtalbalinlteia ein Kift -
eben in Verlust . Inhalt
unter anderem : 1 Tage -
buch,verschiede» e Witsche -
sliicke, l Neikeschachsviel,
1 Zigarrentakche . Zweck -
dienliche Angaben iiber
den Bcrbleiti der Kilte
b«»w . Aückaab« aeaen Be -
lobnui .g
erbeten .

tefanieuvr . 4K
MTV

Geldben » el

S
« s« „ d«m mit «7^Mk .
nhalt .

gcritr . i). b.
. erfr .
»Slmel .

tir «

iiarlAfdit im Etadt -« gny . tfll garten ein
Mit « -; » »» - « » -» band
«teures Ändenk .) Abzu-

iloSfiia .» . IV.. r

Wet ^ eWiihrcki
für einige Tage «eknlht .

»Priu ^ Bertbvid ".
SSM Hardtftr . 128.

AMW F 'Merln
gesucht. Hornona . Wald -
jtratze . 8. 82 »8tl5

Aränlein ,
für einige Tage ins Sau <-
mm NSben für sofort
nes'ich ». K -ivellenstr. 70
4 Trevv ., US. 318443

' In Kolonialwaren - u . Droaen - <IeschSsten >

-.» -Zw«- ,- Vertreter
I k. meine bekannten überall gern gekauften !
Back-Oew und Back-Aromen !

j «eil »Sit . Otto Müller . Leivgla .
Ojserten sind an mein VerkausSbüro >

I Dresden , Krenkelftr . SI zu richten . 9UIW8Dm

Mädchen
oder iiiuaere Kran «ur
Mithilk « t . Haushalt auf
4— 5 Stund , tiigl . gesucht.
318380 K- ' kerstr. 15810.

SchSiff vornehme Lefcesüsort
von K . Gratiolett
Aus dem Inhalt : Was fst LebenBarl '.' rSchliff i
Takt I Persönliche Würde . Bescheidenheit und
SeibsthevjusstBein I Offenheit und Zurück¬
haltung I Dio ISelbsterziehucK zur Vornehm -" " IBe— . — . 4

WohnonMtausch ?
Wer lauscht »—4 Zim - >

merwobnung in besser . >
Sause <wom . Weltstadt)
arg . schöne 3 Ziminer -
ivobnulia m . Garten in !
Bruchsal ? Ana . unt . Nr .
B :S5820 a . b . Bad , « reffe .
4 Zimmerwokinn . . iäbr -

lich 580 M . gegen
5—ß Ziurmerwohtttmg
zu wuichen gesucht los .
»der 1 . Oktober. Anaeb .
unl . Nr . 18401 an dt-
..Bad . Vrelse" erbeten.

Mnungsta *
Tausche meine neuzcitt .

t -Zimme - wohmmg
NSbe Krieasttr .-KarlSwr
aeoen
3 Zimmerwohna .
in KarlSrube od . Vorort .
Angebote u . Nr . S335920
an die B a d . Vrellc .

Künasr .. sleik. MSvchen
für häusliche Arbetten .
bel guter Bebaitdluna
a . 15. flu » gefacht. (Am
lieb« , von a, :SW .) Z18G0
M ->ri .-nNrabe 48. 2 . St .
Auf 1 . Kult wird tn ein

gutes HauS ein eint , so¬
lides Rädchen für die
Küche it. Hausarbeit zu-
sammen mit d . Zimmer «
Mädchen gesucht. BiS -
mar >zstra»e Nr . 39 . erster
etotf .

' 1Ö35S60
Meikig .. «btlicheS. gut

euwiobleneS Mädchen in
kleinen HcntSdalt kör 1
Kuli gesucht . Han ? 3Tfio
mastras!« l , T. B85818"

Gesucht wird ein
'

Mädchen ,
oder allenstebende Frau
für Küchenarbeit . SS57
St KsSi . Maldstrake 67,
Eingang Ludwigsvlab .

Fleißiges

Mädchen
für tagsüber >u kleinem
HanZhalt gesucht. « -« 702
Waldstrabe 40c . 2 . Stock

Mona «»m»dchen
f . 2—S St . vormittag «
gesucht . .818405
Nell ?us«r»«e 1 . Laden.

Monstssra »
s. nachm . ein . Stund , aes .
Norlftr . 1 . 2 Tr . Z1S4R

Monatsfrm ;
ebrlich »nd sauber , ae
sucht Lntsenltr . Nr . 3$
T. Stock . m4

Zwei Serviersrl . suchen
gute

Waschfrau ,
die gleichzeitig die Wische
schön ausbessert .

Anaeb . unt . Rr . Z18L8S
an die . Bad . Presse ".

AebenVerdienft ! « «
Evtl . Hilfe beim Ausbau d. Existenz und danern -
deS bibeö Winkomme« ! Keine Versicherung !
Kein Verkaus a» Beamte 1 Keine Schreibar -
bitte » ! Begiicm
Wege ! Viele
Srowekt Nr . 7«
Vreöden -A. 1.

Zmi ArlhiMn ,
staats . geor . Banioerk -
«»«ister . suchen Neben -
beschZ! ti «» «» in allen
einschlägigen Arbeiten
bei billigster Berechnung
Sveiialiiiit Kleinwob -
nunasvau .Abrcchn »ugen
"

Aiigeb . unt . Nr . Z18804
an die »Bad . Preise " erb

Nil mtzeZ Zimer
mit ift an eine
solide Frau sogleich ober
ivSter geg. etwa » Gegen -
leistung dill . z« vermiei .
tköPi . Katserstrahe 81
3 . « tock. « 88018

j - man in Gesellschaft nicht
spricht ! Die verschiedene Art des Lächelns I
Der vornehme Brief usw . usw . A219

1 DasBuch von der reinen Freude
Beiträge zu einer fröhlichen Lebensanschau -
unn ' T. R . Arqor . Em wahrer Sonnenblick Tür
freudl ose , verargorte Mensch en . Preis 1.80.

Die Hand am Steuer des LßhensscMs !
von R. Ardor Preis 1 .40.Es Klaube niemand , das Xeben zu zwingen
ohne feste Lebensanscbauung . TausendfälHir
sind die Erscheinungen des Lebens , ungeheuer
die Flächen des glatten Meeres , unübersehbar
die heranbransenden Wogen der bewegten
Bog. Wie baue Ich meinen Plan , wie lenke
ich mein Schiff , wo läuft der W
das Ziel ? : Die Hand am Stei
sehiffs — oder es wird schei
Brauchen wir eine Lebensanschauung ?
Gleicnnis I Erstes Bedürfnis nach einem

eg , wo glänztSteiler aes Lebens -
scheitera . Inhalt :" in

bensplan .
ut M

Einfaches , nettes
möbl . Zimmer

a» einen solid. Herrn zu
vermieten . Anzns. von
1—4 Ubr . Heimburger .
Scheffelftr. Nr . 4 îa . vier-
ter Stock . .Hl8403

Zu vermieten
Auf I . Juli an nnr besl .,

solid .Herrn lDauermiet .i
„ ut Wöbl . Zimmer mit

anier Pension . B3S006
'enzer , BiSmarckst . S5,il .
1 kebr schön möftl. Zim -

mer . mit ganz . od . dalb .
Benflon . sosort oder >vä -
ter zu vermieten . Edelö-
deimerstr. 1. Ecke Park -
ilraste. 8. Stock , rechts.Traust . 5U» t «
Schölt mSbl . Zimmer
mit eleklr . Lickt an solid.
Herrn aus sofort zu ver
mieten . Zitbringerstr . 76 ,
Mebaeret Galdschmidt.
Lgmmsir. 3. 1 Tr .. ist aus
1. Kuli gut mbl . Zim -
mer an «olid . Hrn . zu

verm . Schneider . V85S04
Zn verintet , aus 1. Kuli :

2 schöne unmatil . Zim¬
mer ohne Küche mit scv.
Verschluki an einzelnen
Herrn od. Dame . 8S5802

Steuerte .
Hirschstrafte 29 . n . Stock .

Blankenloch.
Gut mSbl. Zimmer »u

verm . Hau«ts»ra »e 150 .
. Stock . Schult . B357S!)

5Gt Sommrraufentha ' t
im Miirgtal 2 616 3 gut
möblierte Zimmer , aus
Wunsch mit Küchenbmüt
zun« sosort m vermieten
Zu erfragen in der .Ba¬
dischen Presse" unter Nr .
5517a .

?iufnta3fTt ; rra

Kaden
in verkebrireich. Strafte ,
mögl. i . Zentrum , gut 1 .
Kult »u mieten gesucht .
Schnitt . Ana . n . ",183%
an die Bad . Vresse .

Jpiitere Pläne I Gut oder böse I Teils
gut , teils böse ? I Fröhliche oder traurige Le-
bensanschammg ? i Hindernisse I Stetigkeit ,doch nicht Starrheit .

Gegen ßen Ärger "pM ' ftS : '
Es lehrt die Kunst , den Ärger durch den Ver¬
stand zu überwinden .

Selbfterziehung zur Gefundheit
von Kar ! Monar . Preis -« 1 .80.
Ro gut unsere Schulen sind , und eo reiche
Kenntnisse sie dem Strebsamen vermitteln :
Darüber , wie man ein so wertvolles und un¬
ersetzliche « Gut wie unsere Gesündheit , sich
erhalten od . verschaffen kann , darüber lehren
«ie so «ut wie nichts . Hier setzt nun das oben
bezeichnete Buch ein u . übermittelt in klarer
und ansprechender Form alle jene unent¬
behrlichen Kenntnisse . Der Verfasser der
Schrift ist ein Arzt

Mcher derLobeas &lnghelt
von V. v. Lepel :

Feiner Takt und guter Ton im

Wie bewege Icli mich in der Gesellschaft ?
Wie bewege Ich mloh Im tfigllohen Leben?
Wie benehme Ivb mich bei Tlsoh ?

Preis pro Band •* 1.50.

Vom Storbon der ATvllSvdTD
von Heinz Welten Preis ■* 1.40.
Der Tod : Wie wird er uns begegnen ? Was
werden wir unter seiner Knochentaust zu lei¬
den haben ? Eine bange , bange Frage , die
mancher zart empfindenden Natur die ganze
Lebensfreude zu trüben vermag . Da gibt es
keinen besseren Trost als dieses BOchiein ,dessen Lektüre sicher und dauernd von jeder
Todesangst befreit .

_ He Sehnle de « Lebens , Verlacsge -
sel Jschalt m . b. KL, IVaamburit A 872 Saal «.

Wohnungs -GHuch. | _ ®"nw !n4t
von 2 ar . JtHnmera n. i
allem Rubeb . aea . eine
1 od. 2 Zimmerwohng .
tn anderm Stadtteil zu
tauschen gesucht . Xu er-
sraa . unt. Nr . «518392 an
die Bad . Breite .

Wohnungs -Gesuch.
Eine ältere , alletnited .

Krau sucht tn der Süd -
stadt aus sogleich oder
1. Kuli 1 Zimmer mit
5tüche oder 8 Neincrc
»Ummer. Angebote unter
Nr . .318383 an die . Ba-
dische Presse' erbeten.

Einfach möbl . Zimmer
von anständig . Herrn so»
sort »« miet-n gesucht
Anaeb . nn «. Nr . Ä18465
an Mo .Bad . Brefsc *

Zwei möblierte
Schlafzimmer

evtl . m . Küchenbenübung
und gemeinsamen Wobn-
zimmer . mögt . Zentrum
der Stadt , von Herrn
u . Dame für 1. Kuli z»
mieten gesucht . Anasbote
mit nSberen Angaben u.Rr . .318448 an die Ba -
dilche Vresse ' erbeten.

Atelier , Werkstatt ,
Kiickie oder Zimmer
in oder bei .̂ arlsriibc
« esncht . Angebote mit
Preis unter Nr . W6030
an fite . Bad . Presse .

(feine Ansiingerin ) , verseki in Stenogravbie »nd
Maschinenschreiben . v : r l . Jult sür stabrik tn

Jnnger Mann
<5rrieaZinvaltde) . , vor d.
Kriege als techn . Letter
ciner Kunftkiaumwollia-
brtt tiitia . sucht , da er
dem Bcrule weg . schwt -
ren Vetnvcrlebiina . nicht
incbr vorstehen kann , val-
senden Wirkungskreis in
kausm . oder, techn . Büro .
Anaeb . unt . Rr . B2K401
an die . Bad . Vresse ' .

Stalluua
z« miete « a - wcht . An -
geböte unt . Nr . B35772
an die . Bad . Presse " erb .

TABßt ScrflEfertn
für elektr . Belenchts ^ aSlSrper «. Bedarfs -
» rtilel . möglichst »achkundig ,

zum daldigen E »n <? M gesucht .
Nur wirklich tüchtige , in der Bedienung seiner
Kundschaft gewannt ? uns bewährte iträste wolle »
lich jn >t Lebenslauf , ZengnILabichrif en , Bild und
iV/cboliSflr .fpri : (6cn melden unter „ Verkankeri »
Rr . 1144- bei D « u be St 6 « . . » . ,n . b . H ..ffrankiurl a . M . A1082

ä cb . geg. Bel >
!ia » vrech «ftr . :

Rtklorm » r
» br von KarlLr.- j 'eiert -
beim — Bulach — Bann -
waldallee . Abiugeben
gegen Bel . bei i^rani .
Garten !trU1 .4.Sr . « ZL04S

An allen grökeren und kleineren Pläben Herren gesucht,die « n/ere ^ « t>vr «.i »ert - et -rng für den Jnc 'fcsen Sezir »
übernehmen wollen . ES bandelt sich um de »

S510B8eine « neuen , konkurrenzlvsenMassenartikel ». Branchekenntnissenicht erforderlich . Da Vertrieb nach unsere » Anleitungen er -
soigen soll , kommt einer unserer Vertreter demnach» »weck«
s,ers «s« IiÄler Nult -Vrache «ach KarlSr » Se . li - SHK) Mi .BetriedSkavital . ie nach GrSUe deS Bezirke», erforderlich,
-s ^ nell entschusteneNeslekiant en wollen sich melde » . <Äeü . Off. unt .H tÄlö U . an !va - !euve :o « V»« ler B .-Ä . i , Berti » W. 3S.

Zerheir . MWÄerNö
ApMevk ernöe

*
9t *äm

i« . Augeb . unt . ZÜZW4
die »Bad . Presse ' erb .

Aelter/ Mann , aus acht
barer Äamilie . lob ., zu
verlSs' ia und solid, sucht

Stettung .
alS Sausverw . od . sonst .
Sertra ^enSvosten. Gctt .
Angebote n . Nr . Z18452
an die . Bad Vresse' .

Haushälterin !
Suche zu alletnstcbend.

Lerrn Dten^ v , als
Hstlshaltcrin

bter od . auswärt » . An.
geböte um . Nr . B35756
an die Bab . Presse.

SM
m . Zubehör In gutem
ruhigem Haufe der
Wcstttadt . auch Vor -
ort de« Westen » , von
mittl . Beamt . für so¬
fort od . spLterzu mie¬
ten gesucht. Preis bis

; zu U!4)tt Angebote
unter I18458 an die
. Badisch- Presse ".

Kriegswitwe , mit er-
wachfener Tochter Nicht

fi AImmer -Wobnuna
sofort ober l CTt . zu
mieten. Angebote u . Nr
Z18402 an die . Badilch.
Presse' erbeten.

Eine
Drelzimmer -

WvhMKg
! i» sauberem Hause v . I

einzeln . Dame k. kos, !
oder wLter gesucht.

I Ana . u . Nr . »7!Aan
I die „ Bad . Presse ' .

Htchiiltm »
aes Alt ., w . einem N. l .
HauSbalt vors«, kann,
iucht Stelle bei allein !
alt . bcss. Arbeiter aus
1. Kuli . Aaebote an die
. Bad , « reffe ." Z18439

Kwei möblierte

Zimmer
von einem au ? I. Jour¬
nalisten in miete « ges.
Nähe Durlacher Tor be ^
oorziigt .

Angebote unter ZlSi>30
an die . Bad . Presse " erb .

AnstSnb. NkrSnletn sucht
schön. mSbl . Zimmer

woniSgl. Siidstadt . Ana .
unt . Nr . 35844 an die
Badilche Vress-' .

mit Klavier . GeN . Ange-
böte unt . Nr . Z1844S a»
dt. . Bad . Vresse ' erb .

Beamter such«
möhsi

'ttt. Zimmer
in gut . Hause bei «rcund »
lichen Leuten od . allein-
Neb. Dame »um 1. Kuli .
Mögl . Zentrum . Angeb.
unt . Nr . B35882 an die
.Badische Vresse .'

1 rnehl. Zimmer
m . 2 Betten od. Wohn-
u. Schlasz. m . 2 Betten
u. Klichenbenübung von
ig . « devaar <Dauerm .>
p . kos . od . I . K »li »u
mieten gesucht . Anaeb .
unt . Nr . Ä18437 an die
. Nadische Presse' .
Möbl. Zimmer

aus soson zu mieten ae-
Incht . NSbe Marktvlav
bevorzugt . Vlnaebote un¬
ter Nr . B35848 an die

Student sucht sofort
möbl . Zimmer

mit Morgenkaffee zu
mieten . Nöbe Technifche
K>ochfchule bevorzugt An-
aebote unt . Nr . Z18335
an die . Bad . Presse.

Bess. Herr «Dauermiet ?
sucht ver iokort od . 1 JuU
1—2 Zimmer

Lungen .) Ana . u . Nr .
:ffli)38 a . d . Bad . Presse.
2 kleinere Zimmer

z. Unterstellen von MS»
beln. Umaeaend Rondell-
Vlab bis KriegSstr. 02 . %.
1 . Kuli oefurtit . Angebote
»nt . Rr . 318430 an die
.Bad Presse' erbeten.

Schlafstelle
sucht solid. Arbeiter . An»
aebote »nt . Nt . B35770
an die Bad . Presse.

ÜÄ

CrodRK
fiagenMe
zur Einlagerung von Ersavsodlen in
Kisten « 108»

Ordentliches . anftSndia .
Mkbchen sucht AuSbilte
Abeitvs «. Sonntags zum
Servieren . Zu erfragen
bci ft . viauwciler . Hardt -
strake 14. 853582? «n die „ Bad . Presse " .

Aufl . K« ti
2 Zimmer -Wohvimg

von kl . rub . Aamilie gef .
Angebote unter Nr .

Zl84 <53 an die Gelchüit̂
ftrite der . Bad . Vresse ' .

Jungeö Ldevaar sucht
2 Zimmer--

Jof. oder später . Süd - od.
Sudweststadt bevorzugt .

Angebote unter Z184VS

Erforderlich ea . 200 ciw . Anoe?dte mit
möglichst genauer Angabe deS Quadrat -
Inhalts der lichten Hohe der Räume . deS
Stockwerke », der GebSudeart und der
Anfubrverhaltnisse iow . der Lagergebühruro Quadratmeter u . Jahr . Nur Ange-
böte , die die erbetenen genauen Angaben
enthalte « , linden Berücksichtigung .

RMb !ei!« « aIIiii. d. Z.
Berlin S . W . 48. BMHelmNra »« 8.

iV « » sa «
Schneiderin

Hütt 2—S Zk»« « e«. für Atelierzwecke, ein »? als
--- chlafzimmer eiiiaerichiet . Angebote unter Nr .
LWS au die »Badische Presse ".

i

\
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Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht ,

dass unser liebes , herzensgutes Kind

Emma
Montag früh 5 Uhr . nach kurzem , schwerem Leiden , im
Alter von nahezu 8 Jahren , in die ewige Heimat ab¬
gerufen wurde . Z18445

, Die tieftrauernden Eltern :
Albin Keller .
Ida Keller , geb . Wolfhard tt . Kind Dora .

Beiertheim , den 16 . Juni 1919.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 18 . Juni ,

nach mittags 3 Uhr . v̂om Trauerhaus , Breitestrasse 30,
zum „ weissen Bären *

, aus statt .

(putschendesCafe
mit Sotel oarrti . i . slidd.
(SrufjttoM fof . an uesrff.

Eriorderlich ^ 50 Mille .
Au <5 für Dame ohne
Fachkenntnis vastend .
Angebote unt . Nr . 9962
an die Rad . Preste .

Zu verkaufen
n einer Stadt am Bs -

denfee ein viastbaus mit
» remdenziinm . . Verein ?-
lokalen. Gartenwirtf '̂ af«.
Ztallung . Eiskeller uiw
? aZ Anwesen würde sich
vor ^ncilti* »nr Ueber-
nabme de ? Bierdevot ?

, , -m B ^t^i ^^e eine?
^ Igf<8e" M',Trti"fch8ft3 eia
nen. Li ' bfi -'lser . welche
über entsprechende Mittel
»er ?-l . M . 160 an Nndol »

Karlsruhe . <it
Ifcnbcn . 911066

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an unserem
schweren Verluste sagen wir
herzlichsten Dank . B35958

Die tieftrauernden Hinter¬
bliebenen :

Josef OeoS nebst Kinder.
Karlsruhe , 17. Juni 1919.

Mlo -AMM
Prismengläser
kaukt jederzeit , auch in

beschädigtem Zustande
Ovt . - vhotogr . Merkstätte
KarlNä >? cli . LSrrach
Wallbruunstr . 8 . 9125095
Gut rr6 <i [trni>r . (rostet

Schlicstkorb
aber Koffer. lkein Leder)

kaufen gesucht . Auaeb .
mit PreiZ an SJntict .
Roonstraftc 22. f >im63 . .
varterre . 318384

«Gebrauchter . noch
^

fctrr
gut erhaltener

Herd
, n „« »'»cht .

Off . an Martin «S-firnf .
stzriedrIMvlai , 3 . 9937

Zu kaufen aesucht :
erhalt . Süfterioppe

fiir witttereLigur .
326275) Wttn .

Schlivenstr . S7. IV.

Danksagung .
Für die uns erwiesene Teil¬

nahme und für die vielen Kranz -
»nd Blumenspenden beim Heim¬
gang unseres lieben, unvergeßliehen

Karl
sprechen wir unsern herzlichsten
Dank aus. 5520a

Familie Wilh Stengel
„zur Blume ".

Uchtenfu , den IG . Jur>i^| 9i0 .

io m \je ich hin ?
Zu Josef Mittler .

Schneidermeister .
Uiilacidttr . Ai . 4 . Stock,
im Württemberger Hof.

Ta ISftt man leine
Herrengarderebe aut u .
billig anfertigen . Svezia -
lität : Umändern , !1! e-
parieren . AuSbNaxln .
schnelle Bedienung . Die
seilte brauchen bei mir
keine Ladenrniete be -
zahlen und auch keine
grofte Wohnung . Z18S84

W ! RlIHStitlil
titer oder auswärts zu
kaufen gesucht. Angebote
unter ? ! r . »awi an die
, Gad . Preise " erbeten .

GartenNähe
Karlsruhe bei

,Uter Zugverbindunq zu
. ansen aesnibt . Nähere
Angebote mit Preisana .
Ii . .'iablungSbeding . unter
Nr . Z18434 an die „ « ad .
Prem »" erbeten .

l

NmMielHM
3— 6 Limmer , u . grofter
Garten . in der Nähe von
KarlSrube sucht Lese ?,

i i
mit sichtbar. Schrift
zu kaufen gesucht.

Gest . Angeb . unt .
Nr . 5464a an die
„ Bad . Presse " erb .

Briefmarkensammlung
towie einzelne Salven v.
Sammler zu tauten ge¬
rn .ti . Angebote unt . Nr .
5974 an die Baductie
Vresle- »rbeien

Browning « nd
Revolver

kauft A . Böttcher ,
« 26323 SlMtrftr ' 40.

»u kaufen gesucht . Ana.
unter Nr . 318483 an
„ iftndifrfic treffe " erbet .

Sel -rachte Hängematte
zu kaufen gesucht.

Angebote an OechSler .
Douglasstr . 10. )H80004

Dcha ^lkel
m . Irtttii . Striefen. Stande
u Rinnen, iowie Kin <
derwi !L'!»isl!> zu kauf , ae-
«ucht . Anaeb . . unt . Nr .
S1 &168 a . d . Bav . Vre?- .

Biilelt .
AuS ?»!«h-Tiich mit sechs
Stühlen . Kredenz . So -
sa, sämtlich gut erhalten .

4 » kaufen « ewcht .
Händler verbeten . An-
geböte mit Preisangabe
unter Nr . L1 ^447 an die
„ Modische Presse " .
Em Break
,-erkanIe « . Näh. unter
Nr . k .'>1<!a ' n der »Ba
diichen Prelle ' .

.̂ u kaufen aesuilU aea.
» ute Ne »̂ b !" na ! ? .viegei-
kibrank od . Äl- iierlchrank .
Dii'ian und Schreibtisch.
Sliihle . Adresse an

iVrau Bogel .
Waldftraft « S* .' in « Tt -w «

Kontroll - Äasse
kiir Nettanrant gegen
bar iz» kaufen s>« s»>cht.

Hertel & 3>uclflcin ,
wra « ks« rt <?. M . ,

Slinso Kaiserstras,e 47
Klein . Leiterwagen , gut

erb. , zu kaufen gesixtit .
Ganz . GStbcstrake 24 .
4 . Stock . R1&455

2 Motorrad -Decken
mit Schläuchen. Gräfte
mal 2V, ob . 26V2V4 , 2
<?n '"-rnd -Müntcl mit
SchlSuchcn sNr 28er Rad ,
1 Mntorradbnve u . 1 nr.
liadvi 'mve. alles gut er-
kalten , geg . sofort . Kais '
zu kalten ccfvrfit. Ann<>b .
!"' t . Nr . SiS ^fiR an die
. Bad <» rr (Tp" erbeten .

ViUüiciiuyii
Prüfte 2fl "r . sowie 28 ' '
gebraucht nder neu kauft
iedeu Posten zu hohen
Preisen !F. RUcliel .
Augartenstr . 4H. . Vigr̂ ü

Fässer
aller Art kauft 911010

Slnttacrf, FMandlimg
Mottlob Müllerschö »

Telek . 7I «I7. Heuitr . « .

kllMMWM
fsir mittlere Arbste und
ein Paar D >«me » sti «sel
braun . Nr . !tf). zu fniifen
oef. Srfl « Anna Klein
Markgrafen »Strake 40 .
3. Stock. 81 « HM)

z » l!l>ilstiil>e!«chl:
1 Paar - leg . Tome « «

ZnanteMlcfi weis,,
oder schwarzem Tuch. >̂ r .
Z8 . sowie ein Paar gelbe
Leder - Damenschnl )«

gegen gute ^ ezabl . B m"
® ceehett . WeritiinHr ." fffnp arosie

MessinOettitelle
ca . IM cm breit , ju fön ' ,
gesucht. N2KM7
.'iipsel . KaIser » r . 22g . IV .
Smin , 15 — 20 ffr . ,
zu kauf , gesucht. ?)2f!24 !)
Ana . ttt . Preis a . Hao ?ke ,
» aiferktrasie !?S5. 4 . Stck.

n & B
Zu verkaufen

an verkehrsreichem Blafte
deS Bodcnsecacbietcs ein
aiinftia gelegener, fli ' t
gehender Gasthof mit
Reftaurationsb/trieb . Re
flektauten. welche über
ein Vermögen von 30 .
bi « 40 000 M verNigen
belieben sich unter >5 . M
163 an Rudolt Moffe,» nrr? i->ibe . zu wenden

Mod . MoiinhauS
inkarlsrnhe . inbaul .
vorziiglich . Zustande ,
ruhig . Stadtlage , mit
all . neuzeitl . Veguem -
lichkelt.ssellerm .
tralhciz .u . Wgfchkiichc
n u . 4 Ziinmerwolmg .
nt . ie Bad . Sveilckam -
mcru .Kiiche,Speicher
u . stiemüsegart . Preis
.« !« l)00 . —. Anzablg .
•tt 40ooo. — . Weitere
Aiiskunst erteilt uut .
Nr . l8l8die in .d .Verk .
beauftragte ?!mmob -
!>irm . S . « cker«nann
München . Send -
lingertorvlhk . All )«»

In ein . Vorstadt
Karlsruhe ist gut I
rentierende « 9110701

Grschäftshmis
lDonvelanwefen ) , in \
bestbaulich . Zustand ,
r> stöckig. i . aut . Vogt,
m . Hof . Keller . Laden ," u . 4 Zimmermvbng .
Sveichcr .Licht .Wasfer
<RaS . um d . Preis v .
<̂ 145000 . — bei nur
^ !!» 0»0 — Anzahlg . z. jverk . Weit . Angab , u . !
Nr .817 ert . die m . dem !
Verkauf beauftragte
i^ irma S . Ackermann . !
Immob . - Berniittlg .. \?" Suchen . Send - i
lingertvrplab «.

i . »cntrolet Stadtlaae ,
mit Einfahrt und grofteu
NSumlichkeiten . »u » er »
' aalt * . 9894

Schmitt .
©nontripfeti« lind biegen
fchaftsbiiro . Sirfchftr . 43.

-Tel . Sil7 .
Am Vxtersee . badifche

Seite , ist ein V128!W.2 .2
lottöro . 9lnit »c»en

mit sehr fchön .. vollst , neu
reuov . WohnbauS mit 3
Wobua . u . 4 Zim .. Küche
i>. Zubeb ., Speicher , gr .
Keller , srsisteh . Scheune
mit Stella .. k>"? Ma . ^ <>l>
de? u . Wiesen . fSO Obst¬
bäume , weiteres Pacht-
sgnderbältl . Anm . » iguet
sich vorzsigs. iur Fischzucht
oder auch für i'andmirt -
schast . Heber all . Weitere
ert . Anskst . unt . Nr . 083
GedrSder «q ^ nSn -el » ,

JfOTÜ/HI».

Zu verkauf , weg . Plab -
manael 2 voNNändiae
Betten , 1 Kinderbade -
wann « mit Ablauf und
Untergestell , alles gut
erhalten . V35880

Cäeilialtr . 10, Beiert -
beim . Schlenker .

Sn veriarse « :
1 Schlaf - Zimmer mit
Nösten u . Matrab . 1 KU-
cheneinrichtnnk, . alle?
neu . 3 « w . « asliister .
9. « efsr . SRöfte zu verki .
VSßOfifi Weniger .Durlgciier -Allee 65), 1.

massiv Pitschvtnc . sowie
einzelne Küchen- V>üsfetS
iiatvretswert abzugeben .

st?«chS. ZI ^338
Sumboldtstr . ?!>, 2. Stock.

Kschr ?.einr !ch!nui ;
4M» Mi ., neu . zu verk.
Ekfenweinstr. 42, Y . 2. © i .® 5fj«j <?«r . 9526355

Chaiselongue
neue , zu verkauf . ZI8416

Polkterei Köhler ,Snnihenstrake 25 .
2 neue , englische

Bettstatten
m Nost n . Matrav . sind
billig zu verkaufen bei
*8 . Barth . Wilbelmstrafte
Nr 1« . ,i?I8407
Ein ZchkezhWretlir
wie neu . ist abzugeben:
Bang . Amalien -Strafte
Nr . " 'X 3 18370

Zu verkaufen :
eine eiserne Ktndervctt
stelle mit Matratie . ein
«linderklnvvstuhl u . etwa
SO Weinslaschen : Lind -
n c r . Durlach . Kri -dri » '
strafte 8 . J . 318389

Uhler - f nto ,
10—28 PS .. 4Siber mit
? iefernnaS « Karosserie .
Konti - i^elgen inMnmmi -
bereikung . sghrbereit .
preiswert zu verkaufen .
Angebote u . Nr . N35808
an die ..>» ad . Vreile " .

oollständirze Betten .
S S -briin -e . Tische . Stiik' f»
Waschkommode und sonst
verschied , zn verkaufen.Media « . Gerwigst - . 47 .

5. Strff . N -M «?

Ca . 10009

Fassungen
» .!*>. Eise » vermeil . n . ' lo
72 sofort abzugeben .

Angebote unt . .̂ 18450
a » die „ Vod . Prelle " .

2 Dosen lV«-«»siiIviir »
stan , 4.5 Gramm zu
netto » ! cm. Angebote
unter Nr . ZI8551 an die
. Bad . Vresie " erb .

Einige Pfund reinen
schwarzen Tee

zu verkaufen . V26391
Mün ch. Friedenstr . 14111.

Tabak -
Rosenkohl » u . Wirsina -
Bilanzen bat abzugeben

Märtnerei Gräber .
Stöllerstr . 18. BAiMl

Zu verkaufen:
verfch . vollständ. Betten .
Sota m . 2 Fauteinls . 2» et«. Tische . Slhhle .
«kommode. Bfeilcr ?nm-
mode. 1- und 2türiae
Z .' irönte . Divan , zw . i
Schrcibvnlle . w Kinder-
vett . 2 weifte Sommer -
Neider u . versch . An- u.
PerkaiifsaeschSsl NNlle '
Sckiwanenstr. ' 17 . B35898

Noi >i»oarm »tra <«e .
3teilia . neu aufgearbeit .,
mit oder ohne »lettfteve .
mit Patentrost . sowie
^ e >r.-L« -k»iefeI . Knöpfst .
Kr . 41 . billig zu verkauf .

vilanner .
3 . Stock.

Gütheftr . 7.R21301

Bktttll , mW .
fgnb . pol . ?M A , bochh .
Vett , gteiliq . Npfthaar -
matr .. fanb . Kini >.-?iett
m . Matr .. Sofa m . » rächt.
Umbau . Diwan , Schrank ,
Vertiko . Chaiselongue ,
Schreibtisch . Kommode .
Solegei . 0 gl . Stüble .
Näh - u . Spieltisch . 2 Pr .
gl . Vorhänge . 2 Stepp -
deck . f . Vackiilch u . versch.
billig zu verlf . 8)35862

Glotzer .
Adlerstrafte 18a . ? adeu .

1 aebr . groft . Schrank .
2 Oberbettlicker , 1 Paar
w .Spang «nsch« lie . Gr . 38 ,
neu . billig zu verkaufen .
Kutterer , Haizingerstr . !).
4. Stock lks . ZI8425

Vornehme

fIMll )
fimütmi

preiswert zu verkaufen .
Nähere ? unter S522a in
der Itad . Prelle .

I«

Mi
110 Volt , ' /i— ' In PS . , neu
oder gut erhalten zu
kaufen aefucht.
Gell . Off. unt . Nr . 5523a
an die Vad . Prelle .

«ichreiner -
Handwerks, »« »

und Holzdearbeitnugs -
Mafchineu kan ?t
Ludwig - Wilbelmstr . 11 ,V357« 4 Oeier .

Lsrbeer- m
Aekniler - Mm
(ii Stück ) sucht zu kaufen

Emil SVäe«.Gasthaus zur „ Sonne " ,Losiena « . Tel . 3. ü484a

3 « vertan,en :
l Doecord

mit Gummi
in tadell . Zustande nebst
dazu vanendem Geschirr
mitMelliNj ! be !chl .. ferner
1 Viktoriawagey
mit festem Sitz ebenfalls
in iebr gutem Zustande .
Offerten sind zu richten
unter Nr . 5530a an die
„ V>afrjiche Presse " .

starke , out trockene, eich.Ware . 75X50Va 'icnslürke .bat zu verkaufen ea . 1500
Stilck t ^ ülitäriveichen ».Kart Vlnvi . Wagner -
meiiter . Bretten . 5473a

5alon0amitur
z« verkaufen .

besteh, aus Sofa , drei
Stuhlen , 1 iVauteuil . 1
Tiich . ferner 1 ^ iur -
garderobe und 2 einge -
rabmte Vilder . V35924

vilele . Ksrderoiat .' 41 .
Zr . vtMfkll ist :

1 Band Mae . 80 cm
Nolleudurchmciser , eine
Meiierschl,iw,aichine
für Paviernieffer , bis
>50 om lang , eine Obit »
mlihie kür Kraftbetrieo ,alles gut erhalt ., serner
I gufteiserne Ziiemen -
icheibe . 150 cm Dchm ..
30 cm breit . 5359g .2 .2

A . Weiser .
Mafchinenwerkktätte ,Labr i . R .

Forlenholz
ca 15 vbm , 0 u . 7 om stark,sofort >« verkansen .

Ofiert . an « 35832
Karl Krank , Glaser -
ni ei st er . Rastatt .

2 <?hgls - ?ongue . 3 « och
liaiivtbettcn . 1 Kllch^nein
richtun«. 2 gedr . Betten
*ii nerkan'en. B' otft -" ' v <
fchäft Steimel . Rud ^ lkstr
Vr y . TT. ^ 1S310

1 Waschtommvde mit
Sviegel ^uflah und ?var -
morvlatt ? . sowie 1 Bett
Natt , fast neu . zu verk
Wr -irMf »». 34 , R
link? . B ^ch. 5I8S10'

Bettstelle
'

mit Rost. Matrabe und
Kavfkeil. a" t erb . , zu ner' gl" en . !?» riler .
ftrnft» f,n tt .

35« «Sfff!». ! aut erbalt .Sofa nr . 4 Polste ^stüblen
>n Roftbaarvolsterung ,ouftfetTtfrfi it . «valerTvina ^ l m .
2 ^ £r ®6.Wf|t b ? i
^ &vpnf*ntfirtm . 177.

Kriegsanleihe
zu verkaufen .Offert , unter Nr . Zl8ü00
an die «lad . Prelle .

Motorrad
^ wei-Ahlinder . S'A PS .Magnetzlinduna . Vorder -
aabelf ^derung . ^ uftrafler .gut . Bereif,ina . betriebS-
fdhig . kraukbeitSbalber f.
050 Mark zu verkaufen^
<?uvvenbeim bei Rastatt .Sch loftstr. ?34a B?t!341

Motorrad NSU
R1'. PS . gut » r Bergsteiger ,doppelt llberfebuna . so -
kort fahrbereit , alle ? wie
neu . zu verkaufen .Lnisenstrafte '?4 , Yos.
flSfiOSO Wkokler .

p3
Soft neuesanino

um den festen Kaffenvreis
Mk . 2 300 fok . , n verkauf .
Vrinaolf Cannstatt .
Karlstrafte 20 . V2«!40 !)

Nello ,
crftflnfj. Instrument mit
Kasten u . NotcustSuder
zu verkauf. Eben !» eine
? o» Irmelle . Kaiferstr .
9Jr 190, parterre . Ehren -
reich . ©35058 '

2 !R [ | - M9S ,
1 ' 104 oetavtvnig mit ff.
Perlmutteretnlage . neu .
I - 100 octavtönig , obne
Pcrlmnttereinla .. gebr .
Schlagzeug igrofte u. kl.
Trommel u . Becken) , zu
verk . Schröter . Dnrlach ,
M8390 k>äderstrafte 4 .
Ganze Geige tow . Bi - ael
» fen vrcisw . zu verkauf .
B3t>000 Wilbelmftr . il , I.
Kg?.zert'3tlier ^ tte

'
billig abzugeben . SfiBHflS

ZShsinzeritr . 37. i .
Wiener Ziehharmonika

ut erbalt .. zu verkanten ." M50 Kran , Nebel .
Auaartenstrafte 4 » . 1.

i»enigqebr . z. verkf . B '»" '
Kaiferstr S III . Tr » it .

Gut . k̂ alirrad . bcr . neu .
aebr . Dczinialwaae und
?kinderfvortwaa . zu der-
kaufen. B35S52
Markarafenstr . 17 . Sth ..
bei Stabl .
Neues Fahrrad mit

Gummireifen zu verkaus.
Beiertheim . Karolinenstr
Nr . 8 . 711. . l. Z18441

Gebr . Nkhmgsch . von
45 Ji an . Lederwal « ,
Wrinnmatch . Mellervu ^-
Maschine , aeeianet für
Wirtschaft, zu verkaufen,
bei I . Dengler . Luisen-
strai-e 34 -> ?>-.! . ? 18t11

Pin gi 'terbaltener
Kinderwagen

wieg - u . Sihwagen ) zu
verkaufen 7) orkstrafte 4.
.̂ tb ? TT .

Zn verhauten :
Ein febr schöner k^kn -

der - Kkea»vaoen . Sin -
der - MavNft » ?U und
SpptitVDM « , alles sehr
aut erhalt . Dabrinaer .
Grünwinklerstr . 7.
Kinder - Älavvlvortw .
für40 Mk . zuverk . Z184S0

Bachstrafte 70. Saaer .

Zu verkaufen
1 lehr aute stlb Damen -
uhr 50 M . 1 blaulcid .
Sonucn -Schirni 18 M,
30 « elrrglater .1 35 -ä
u . 42 Weinilatchen . Wo ?
zu erkraa . u . Nr . B3576K
i» der Bad P refse .

1 neu . Maiolika -t^ as -
kumln iu verkansen bei
Z >-" Karl « s- sferle .

Erbvrinzenstrafte 23 .
Anzusehen v . 2—4 Uhr .

Ein eiserner
Waschkessel

mit Robr . sehr aut Im
Stand , abzua . Ctcf. !?rrn
Wilb ' lmit? . P . l .
Zimmerst « üen ,
hochf. Ausführung , sowie

PHOTO 9X12
mit vorzüglich . Oblektiv
billig zu verlaufen .

Angebote u . Nr . B357i «
an die „ Bad . Preffe " .

^ errrnfahrradm "
.i

'
mmi

bill . zu verk . ftMimniti ,B35-178 Snbelstraft - 18 . 1

mit gutem Gummi nretS '
wert zu verk . Wilhelm
straste Rr . SS. 1 . Stock .Brune . SI845fi
Hemn-n .Hnie'sfMiid
billig abzua ^ Kn - iinann
Zäbringerstr . 37 . l. B"- '

Fahrrad
m . s?reilanf u . 2 Münt . .einige V . Serren - n . D -
Schi' he . sllb . Herren - u.D .-Ukr . Kind . -Schaukel.Serren - und D .-Sckiirm .Sausavoth . bin . z. verk
Gloher . Adlcrstr . 18 a
Laden . B35M0

^ Zn verkansen :
Fahrrad gebraucht mit

Guinmi .Ge ^hängelainvemodern . tZuglamve ) 50
neue Versandkisten
40X28X40 om . 1000 ssla -
schen ' ? und Ptr . Hilter
fürio i ' tr . Möschens» «! ! .
maschjne, KapseimaschineKtikett !era „?, « r» t . ?s« sfer
Karbslakchen. Kümmel u .Maae » bltter ^ ?lleuz- (? tl -
ketten . 2 Pfund seinen ,echten Zimmt n . Nelken .Werner 2 Danerdrand -
ofen . alles in gutem Zu -
stände preiswert . 551»a
Gasthaus zum ..« „ rnni "

. tn Grbfjinnen .Telefon SRO. 91. Durlach

Zu verkansen ?
1 koloriertes Bild tSee -

fwck ) mit breiter Gold-
rahme , Gr . 71v81 . 1 tot
?J?a')r (l "nir <-<' ?)iri . ( psrt«.
inaf, 63- 88) . 2 Gitter
feutterchen (Gr . 47—27)
1 © ext -r . lack . . a ' Z Pflan -
zengcstell od . dergl . zu
gebra »kben. Anzus . zw
2 — 4 Ubr BiS 'narikUr.n . Stack. 5U8427

pu verkaufen
anti ' e .<Tn »fcrftcl)Iamnr u
weis!. Kleidchen s. MSd
chen v . 4— 6 5?abr . An¬
zusehen v . 11 — 1 Nbr i-.
abend? von i> Uhr
«̂ rcn .zstr . 5 . DIH ' .. s ! . .Bader . -B357!>8

EQr Hasdiinenbeslfter!
Stopfbiichsen -Packnngeri , Dichtungsplatten , Mannloch¬

ringe , Mannlochband , Gummiplatten , Wasserstandsgläser
und Ringe , Staufferbüchsen , Treibriemenwachs , Grafit -

schmiermittel .Hahnenfett .Flockengrafit . Riemenverbinder
jeder Art , Riemenleim , Holzriemenscheiben , Treib¬

riemen , sowie sämtliche technische Artikel liefert billigst

Badische Gummi - u . Packungs -Industrie

Schöffler & Wörner
^Telephon 3021 . Karlsruhe Amalienstr . 15.

' iJ 1 801240cmR * 5) ii (tcnu .
Bügel , zu verkaufen .

Gei «tiwiiter Baer .
Waldstrafte 4g . 9047
2 Tennis fchZäger
zu uerkaufeu . Z18401

RSftler . Borkstr . 27 . 11.
Deister Vina ' i - Herd .

sehr aut erhalten zu
verkaufen . B20040
Schmidt . Tullastr . 78. I .

Feldgraue
Ariedenö -Nnifor «

und schwarzes Tamen -
»ottii «, zn verk . B35S28
Schmitt . Saiserftr . 22. 1V .
Zu verkaufen ? 1 weifte

Serrenweste . 1 bl . Batist -
« cid . 318462

Stahlecker.
Adlerstrafte Nr . 2 . vart

^ ' f^ Straußfedem
billig zu verkaufen .
BS«37l Leskingstr. SO. I .

1 Heller i? onnenf <i' irin .
1 Pr . aetr . Knabenstiefel .
Nr . ^ . ü. nerkaufen .
B350N8Wtuterstr .Sl l̂V .r .

« iniae Kopl - Msss «
billig au »erkaufen .
B35970 Klebbici »,
Mariennrafte 93 . 4 . Sief .

3 Brandkästen
als Wäscheschrank oder
deral .. auch einzeln , zu
verkaufen . B26W9
Sittel ?. , gaiferftr . 220 . lv .

Mehrere febr gut er -
halt -ne

Uniformen
tIleberrSck ? . Sofe » ,Män
tel . hohe S ' tcfel ) >»er -
kaufen . <>ZLbcre8 5470 .2.1

Tr -»« b , GsrnSbsch .
Markts lad 873 .

Gssireifts ßose
neu f . fchl . !)kignr 1 neue
M - Iitärmvt,e ein neuer
Znlindcr Gr . 50 zu ver -
kaufen .̂ 8318

Luifenftr . 03 IV . «??«* .
UinMndebalber

nech fchSner. aut erhalt
Mehrock-Anzng
mittl . GrSfte f . 100 M ii .
eine M neu? Hose
zu verkaufen Sck>ö??ker .
B35938Li«! se n st r . 50 . 1V . 1

Z « oer »
kan,en
1 f . 10— 18 i «hr .
einige gebr . So ' e» « nd
Kittel , mittlere GrSfte .
«oeifte .lei ' erneTa 'nen -

Sir . 37
Ärbe ! t«ichnl >« 43 - 44
« ockit .' ttel . iüirohbnt n
SViUäut Nr . 55- 50. 10
Umkeae -KraqenNr " !
10 « iet »krai «»> Nr . 37.

Werner , Schüben -
strafte 55 . II . P203S?

'Badeeinrichtung
kür Kohlen - oder Holz>
feuerung mit Donche zu
Herkamen . Karl Bmtier ,Kreuzstr . 31 . IV . M18420

Yl-iSvadeelnrlchtuna mit
?! immerheizg .. II .
wanne , gut erhalten , zu
verkaufen. Adlerstr Nr
2F. . 3 . Stack. 118459

Einige Kvchknhoijler
billig zn verkauf . SR1" "
Gartenltr . 10. Elb . rechts .

?lnzufeben zwlich5nnd
8 Ubr abend ? . Hnber .
2 Arbeitstische ,
gebr .. z . verk . Dahlinger .Valdstr . 31 . II ). »,13325

Eine groftc

Tischplatte
mit 2 Böcken f . Tapezier
oder Schreiner ist billig
zu verkansen . 9942

« aifchftr . 5.
Schaft ,

gut erhalten . Itir ? ve -
zerit geeigizet . mir 49 St .Sibubladeu nebst 2 Ver-
tiefung ., gibt weg . W .m*
mang . bill . ab . ~ . RS -kel.?kuaartenslr . 49 . .11 WS

für 05 '-. 1,70 u . ein Heller
Sommer - Anzug . Gr . 1,05 .
sowie ein vaar schöne

Damen -Schnürschuhe .
s?,r . 37,5 u . Oerrcnschnu r-
schnhe . lÄr. 4I) —41 .zu verk .

SchiifNer. Luisenstr . 50.
4. Stock . IkS . Z184 --7

Schwarzer stiehrock -
Anzna neu . schlanke ksi -
gnr . tadellose schio . hohe
« chasjstieiek . Jnchten -
leder , tadellos erhalten ,
dazu vgfiende Stiegel -
ho 'e zu verknusen . An¬
zusehen Mittw . u . ? Stg.
von 11 —1. Wendtstr . 18,
B30022 Tegeler .
Sommer -Anzua . out er¬
halt . ; . verk . SchiverslrF
Ts . . Armbrust . 118Ä4

« ommcran ^ua
blaugrau . nicht nelrraen .
f . schmale ftimsr . Zerren -
? tehl?agen . lein . IS St ..Kr 43 . f . 10 A zu ver
laufen . AmalienNrafte 51 .
1 Trevve . Nost . B35824
Ein noch febr wenig ae-

traaener . scvwarzer Gel«
roit . auf Seide aearbeil .
t . mittl . ^ la .. febr billig
zu verkauf. Vasclblt lll
ein Leintuch, guleü Lei
nen nebst Kissenüberzug
gegen belle od . aestreikte
Hofe umziitnufchcn. «In-
zufcbeu abd§ . v . 6 Ubr :
läbrtngerflr . 17b . 2 Sl .'» 'tt . S926329

braun gebeizt » nd gewachst, jeweils 4 Meter langoun' als ganze Wand zu verwerten , gut erhalten .Unterteil inj ) Schiebetüren u . Schubladen . Ober -
teil mit » bezw . 2 Zahlschaltern versehen . 995g

„ ' . zu -verkaufen .Zu besichtigen : Ziarksrnlie - Zplüblbnra . SIeu-
reutherftrahe 4 . Gcsl . Offerten an
MarkstohJer & Barth ,

Karlsrnhe . Karlftrafte 07 erbeten .

4 zisispiDEipe PrilschenwapB
' aut erhalten

z « verkaufen .
Näheres bei 9955

Markstahüer & Barth ,
« arlörihe , Lariitrabc 07.

fi neue, schöne Darnast-
handtlicber. 2 n fb . Nil-
leiibezüae. KSlsch. w . Lei -
iienbluse. rot bestickt, 1
Paar fast neue Taineu -
balbsch . Nr . 37 . klnaben-
^»ofcBfclufe I. 6 - 8 Nähre ,
ictilu. seid , ©oiinenfcti . u .Ktuoer !anneilim . . sSSucr
ttavollb .. nng . fchw Ta -
rnenbut . Phanlaficborde
f . Sut . w . Bauuiwi ' ll-
strliinpfc t z . ver.' . W "
Stüftr .LeoDol 'jHr . 40 . III .

Zu verlaufen :
Weifte Bluse 20-« . Da -
mcndiefcl 2! r . S8 . 30 .Ä .
weifter wo« . Sweater
25.« . weifter ??ilzvut iür
Vierroi 1»^ . Umlcgc-
und Stehkragen ?!r . 39.
Stück 2M . Maccoiacken
St . 10>t . Eckbreit f . » lei¬
der 5.A . « vaelkäf. S.« .
Neiftbrett bM . Büaeletf .
m . 2 Stähl . bM. S » ub-
mach .-Sammer C1M . Stick¬
rahm . 3M. 2 Bild . St .
2M. zusammen!. Ruhe¬
bett 50 .# . fi?35876
^ ->lle . ,Gi!tenSergvl . 4.IIT .

Ge ?tr . dkl . Serrenviie
mit Mette , weifte Miid -
chenblnse , Traaerhnt
mit Schleier bill . z. verk .
Ravel . Kaiferstr . 229,1.

9)35796 » Ina . Oirichstr

finig . | l .ponit#s 0
getragen , Größe ^ .hzzi

?? efie»dstr° s;-
?!nz . zw . 10 nitbjj :

Ein HochzeitsMiW .
gröhere i>ignr , einmal
aetragen . zvrerk . B80956
Nüvvurrerit . 30. Auch .

um MM - W
1 ? anr Infanteriesttefel .
l neuer Militärrock . 1 P .
neue Neitstiesel . zu ver -
kaufen . 9940
Zum ..V « in , Heinrich '

Kuri ' enstrafte 19.
Zn verkansen :
1 Sakko-Anzna
schwarz . I ield «r . Hai ?
neu , 2 1 gestreist .

Kettner , Salier -
Allee 09 . »>35834

Eleaantes .
frff oS8e - ifüeFd
14—1« X . UN

l-sziiduochvwSkj.
» effiMfftp . 54 . ? . St . t .

Zu verlaufen l, ^ ch>

<>k $
III ., atm . 00. gOJUrC

y' »1kt. O'VI * "*î J
KivdtrschuhtcMilA
verkaufen .

'
K

Wer l . Waldhor n»
^

1 Paar schw.
Maft - Span «ien ! « °rtt

Im 1co c »r '* ^ fej)fj
be ! WieÄ5nborv, ^ ^ qjtt
wannftr . S.

rcnner ^ ^
tene ZmevtaW .
zu verkaufen .
lte . 35 . 1. Brenn -5

^
<

Größe 41 . iür »«" !>-

Elegante , neue , weifte
circhp ?? <je ct' jn -?-!? !!!«»),
low . blaue ? N.« jle -Kleid .
billig zu verkgufen .

Snmpf . N35872
^ ouala ^ str. 8 . vart .

» at «kM - <t « rei . Mett -
bell .' lan . Mröhe 44 . billig
»u verkaufen . Zu erfraa .
K -xaesell . Kaiserstr . 27 .
2. Stock 3130032

Eiriae
MllsKMs -Aeider .

1 braune ? Samtkleid . 1
neues weiftmoll . Jacken¬
kleid . hellgelbe Halb ,
fchube n . weifte Mesell -
schaktsschube . Gr5fte 39.
zu verkaufen . « SbM .
9 !»43 i»aifchstrafte 5.

Ein Paar e »-; , . ju,«
bereit ? nen .
nrrkaufcn
D - ell «. ?? crderv^ zs.

Mzi « ü«IM,
Mr . 44 . zu verkanten .
Welftienftr . 7 . IT. Grün
Anzuseb . 12- 211hr . V'" "

Preiswerl . ,»
1 Paar abfand .
Schniir -Sch " !' « ' o - >' '
40 - 41 , ebeusol -ve , ,, !'.
braun gefärbt .
4—0 nachm. "ij .JjJ
Alnkel . .Caifer fjl^ r^

Ein weifte
fchnbe . Mr . 39 u- '

ghk>!̂
Kinderliiefel .GMc ^
m . Leder ?., w' d ,» mmm.

modern , sgst neu . billig
zu verkaufen . SP35930
Händler nerbeten . T «« l .
Esienweiustr . 43 , IV .. r .
1 moderne , seid . Ockioft -

Blitte . ein ? a «nen -Neck.
ziemlich nen . ein Herreu -
Nock n. 4 1?. wollene Kin-
der -S «riimv ?e von 1 —3
wahren zn verkaut . .? u
ertrag . Augarteustr . 30a .
Seitb . 3 . St . rewt ? bet
Staudt B35754

Achtnuq.
WM . Fko ! ?e - !KB .
nene Nktenmavve . fchw.
Leder . vreism . zu verkauf
^ urlaiber -Allee 47. 4 . St .
VB26299
Abend ? v . ' 1-7 N . an, » f.

^ aosleinrvand ,
la eng ! , i^ riedeusware ,
19 m . 00 !70 cm breit , zu
verk . N »b . v . 1 —>/-3Ubr
od . abds . von > 7 Uhr ab

L - chnerktr . 4, IV.
13 '/, m schwarze geniust .Seide

45 cm breit , pafi. fitr ein
Hochzeitskleid, billig zn
verwnfen . Z18I43

Koch . Ettlingen .
Kroneustr . 8 .

1 schöner , türkisch . Scki -il ,
2 Paar geblümte Crc -
tannc - Vorhiinge Länge
.' .59v 1 .25 , 1 Vaar rote
WKschvoroänge n . ? Tür -
a « rh« ng, auch zum Be-
ziehen den Möbeln gecig-
uet. 1 D :it?cnd Herren -
umlegirg/lcn 'ir <2 1
voNerter. oval . Auswich-
tisch zu verlaufen , söoit.
Durlaib . Herrenflr . 17 .
1 . Stock . 8335816

Sin Zylinderlmt
ist billig zu oerk . S135856
?. afanenlt . 24 Lan » iwina .

Zu verkauf , lfcfcmsw
Nra -xts-tileier m . Kranz
für 60 !0,' k. . fowie eil«
weifter mod . Tamsnk )« t
für 50 Mk . « 36026

Seit, . Gerwigstr . 43.

Zu verkaufen :
1 Brautschleier m . Stanz .
1 s6,warzseid. « leid . g .
stickt. 1 sibwarzeS « rlu -
ze » TamiNeid . l 'ein ^ ie
i7raucnbluse . einige Me-
icr Ggrdiuenstosf . da-
runter auch Kücheugardi-
ueu ., eine Waschmange
<Triumph >. i Meffervut, -
maschine . Pliilivv S » ar -
mann . Goethelira ^ l' 7
varterre . B26363

wrove 41 ,
ffuft tHandarvei » -
verkanten . „ . , i . S1

Anauitastr . l ^ .j
1340 Wraitjmif818:140 Kraiei o - ^ -Z,

ÄÄPjB
? iwat .<& 0P

Weifte l- d- rn - A
-

heSpansen -SA ,
zu nerkaufe ». ^
(gf^ ' i ^ i-nftr . 55. 1

1 Paar S - rre » Z. ,t
Schnlie . gwMWJ
»erkauf . Vfem % 0
d olfstr . 1«. 4 . g t^ kii »

Ein Paar

Zu verk . ^ 2 »^ '̂
, ^ Il

Gemdenbl « '
^ .

Grö e 42 U. 44 .

rafte 10. 3.

Zu vcrkaui^
'
ic.

1 V . fast
'eiste 1$ '<Rr . eiwa 39 - 1 f

MilitäraamafchtN .^ ^ -
»iiärma ' te' . ™
s?rau Beizer . ®
iirai 'S ?0 TL—
Schwarzbraune

IslSÄI
abzugeben . . , (»(5 ' p

Wagenve ^

D .' utterichA -H
zu verkaufen. 7^ >
Nr 50,

Zn verkansen
Knalienstiesel Grüfte 37
und 42. BSS878
Segert . D « rU-Allee 42. 1.'.

männl .. rasten ^ ^
ichvueS Tier , yr . o .

Zu - rkr . u - 1̂ 0 ^

Kan « if ^ frt (d
guter
S &J « S 'Ä
afp * « * * *
4, Stock .
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